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Einzelpreis 20 Groſchen 


WOLNA PRASA Nr.83 
Lödz, pigtek, dn. 24 maren 1939 r. 
Optata pocztowa ulszezona ryczaltem. 


Sreie Freſſe 


Ar. 83 


Il Pjtgtpreis mona: fu Lobs wit Bulelung BL B, bel ahnen in der Geschaffen 
25 1˙— in Zuleud mit Vozufellung Bloss 5.—; Uutland Blat 7, Wodenabonnemen! 
Voten Riot 1,25. Ginzelpreis Im Gnlands Wochenſage 20 Sreſchen, Sonatas 
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enend, nach Senn- und felertagen made 
ung oder Weldlagmabme der Beitung dat 
ber Rüdsahlung des Tezugrprellen. — 


Walen veces Eonderaufgaden. 

e im entriäten. — erte ent ac f 

Aeg. — Wel Betrlebifärung, Mrbeitanled 
| oe er keinen Anfprud auf Vadrefers 


kommen gilt 5 Jahre 


£0d3, Freitag, den 24. März 1939 


Schriftleitung und Geſchäftsſtelle: 
Lodz, Petritauer Straße Nr. 80 


Feruſprecher: Geſchüfts ele Ur, 100,05 
Edri'greitung Mr. 15-18 


17. Jahrgang 


Unzelgenpreife: Die Tgefpaltene Willimelerzeile 15 Speichen, bie Igelpaltene Mellame 
selle (mm) 60 Gro 
gärfigungen, Stel 
Tür Besleher Berg 
rd. lere „Libe 1. Nr. 
bant in Poten Kurt 

Vereinbarung gehabt. = 


den, Gingefandtes für dle Teruuelle AL 1.20, für UeBeltjndende Ben 
Auge Me 15 Wörter Bioto 1,50, leder weltere Wen 10 Gr. 

Ans and: 80% Buiblag. — Voiheftonte: Towerzstwe 
602675, — BVanttonto: Peuſſche Genoflenfhalld« 
bs. — Gonotare für Beiträge werden mur ma borberiger 
Ompfangfunden des Gouptieri'tleiterd von 10 Ma 12 Uhr mittags. 


Umfaffender deutfch-eumänifcher Wietfchafts- 
ausbau eingeleitet 


Weitgehende wiefchaftlihe Sufammenarbeit — Entwicklung der rumänischen Produktion 


Bukareft, 28. März. 
Nach längeren im freundſchaftlichen Geiſte geführten 


Ih handlungen wurde Donnerstag ir Buhareft von dem 


niſſe u. 
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et bei dem der U 


* pen beutfden Geſandten Dr. Faorſtius und Miniſte⸗ 
rektor Wohltat einerfeits ſowie dem rumänischen 
benminifter Gaſeneu und dem xumänſſchen Wirk⸗ 


Artikel 1: Ueber die Zufammenarbeit der vers 
Ol ließenden Teile wird in Ergänzung der Bm 
I Regelung des deutſch⸗rumäniſchen 9122 tsver« 

hrs ein mehrjähriger Wirtſchaftsplanauſ⸗ 
1200 des Faden deen 
erhalten bleiben ſoll. 


8 


ittfchaftsverkehrs geundfäglii 


de Der Wirtfhaftsplan ſoll auf der einen Geite die 
ul fi 


x ſchen Einfuhrbedürfniſſe befriedigen und auf der an⸗ 
9 ten Seite den Entwicklungsmöglichelten der rumäni⸗ 
hen Erzeugung und den inneren rumänischen Bedürfe 
fen fomie den Notwendigkeiten des rumänifchen Wirt 
Maftsverkepes mit anderen Ländern Rechnung tragen. 


ff Der Wirtſchaftsplan ſoll ſich insbeſondere erſtrechen 


auf 
Die Hauptbeſtimmungen 
des Planes 


Lo) die Entwicklung und Lenkung 
der rumäniſchen landwirtſchaftlichen 
Erzeugung. Hierbel ſoll nach zuvorigem Erfah- 
rungsauslauſch der belderſeitigen in Frage nommen ⸗ 
den Stellen auch der Anbau neuer und die Ver⸗ 
mehrung bereits angebauter landwirtſchaftlicher Er ⸗ 
zeugniſſe, insbeſondere von Futtermitteln, Delfaaten 
und Faſerpflangen in Angriff genommen werden; 

b) Die Entwicklung beſtehender und die Grün« 
dung neuer landwirtſchaftlicher Induſtelen und 
Verebfungsbetriebe, 

2. u) Die Entwicklung der rumänſſchen Holz: 
und Forjtwietfchaft; 

b) bie Gründung holzwirtſchaftlicher Betriebe 
und Induſtrien, ſowelt dieſe im Hinblick auf Za er 
ſorderlich erſcheint. 

8. 0) Die Lieferung von Maſchinen und Anlagen 
für Bergbaubetriebe in Rumänien; 

b) die Gründung von gemiſchten deutſch ru ⸗ 
mänijden Geſellſchaften zur Erſchließung und 
Verwertung von Kupferjchwefelkies in der Doe 
brudſcha, von Chrom Erzen im Banat, von Mangan⸗ 
Erzen in der Gegend von Vatra Dornei⸗Roſteni; 
ebenfalls ſoll die Verwertung von Baugit-Borkome 
Kommen und gegebenenfalls der Aufbau einer Alu⸗ 
minium⸗Induſlrie geprüft werden. 

4. Die Gründung einer gemiſchten deutſch⸗ 
rumäniſchen Geſellſchaft, die fid mit der Er⸗ 
ſorſchung von Mineralöl und der Durchführung eines 
Bohr: und Verarbeitungsprogramms beſaſſen ſoll. 

5. Die Zuſamenarbeit auf induſtriellem Gebiet. 

6. Die Schaffung von Frelzonen, in denen 
Induſtrie⸗ und Handelsunternehmungen errichtet 
werden ſollen und die Anlage von Lagern und Ume 


felagselneidjtungen für die deutſche Schiffahrt in 


dieſen Frelzonen. 

7. Die Lieferung von Kriegsgerät und Ausril⸗ 
ſtungsgegenſtänden für die rumäniſche Armee, Ma: 
eine, Luftwaſſe und die Rüſtungsinduſtrie. 

8. Den Ausbau des Verkehrs: und Transportwe⸗ 
fens, des Straßennetzes und der Waſſerwege. 


9. Errichtung von Betrieben der öffentlichen 
Hand. 

10. Das Zuſammenwirken deutſcher und rumü⸗ 
niſcher Banken im Intereſſe beider Länder ins⸗ 
beſondere zur Finanzierung der einzelnen Geſchäfte. 


Durchführung durch die beiderfeitigen 
Regierungsausfcüffe 
Artikel 2: Mit der Durchführung diefes Vertrar 
jes werden die auf Grund des Artikels 32 des Nieder 

affungs:, Handels» und Sciffahrtsvertrages dan len 
dem Deuticen Reich und dem Königreich Rumänien vom 
vom 28, März 1035 eingeſetzten Reglerungsaus⸗ 
ſchüſſe beauftragt. 

Artikel B: Die Regierungsausſchüſſe werden fih 
jewetls von ihren Abſſchten, die im Sinne dieſes Bertra⸗ 
des liegen, in Kenntnis ſetzen. Gie entſcheiden über die 
Ausführung der einzelnen Vorhaben. Die belden Regle⸗ 
rungen werden den Wirtihaftsorganifationen und Fir⸗ 
men, die mit der . und Durchführung der in 
Artikel 1 bezeichneten Vorhaben befaht werden, die er» 
ſorderliche een gewähren und die Ausführung 
der von den Reglerüngsausſchilſſen gebilligten Vorhaben 
durch Erteilung der Genehmigungen erleichtern, die gee 
ſetzlich notwendig find, 


Die finanzielle Seite 

Artikel 4: Die in Durchführung dieſes Vertrar 
ges zu leiſtenden Zahlungen von eutfchland nach 
Rumänien und umgekehrt, erfolgen nach den für den 
deutſch⸗rumäniſchen A sverkehr allgemein gelten. 
den Bellimmungen. Die Ne derungen üffe können 
vereinbaren, daß ein Prozenſſaß des Erlöſes der in Ar⸗ 
kinel 1 Ziffern 10 Se ſowie fonftigen Wa⸗ 
tenlieferungen für Sapitalbeteiligungen und für Finan⸗ 
zierungen der in Artikel 1 bezeichneten Vorhaben ver⸗ 
wendet wird. \ 


Bis zur Ratifizierung bereits vorläufige 
Anwendung 


Artikel 5: Diefer Vertrag foll ratijigtert 
werden. Er tritt einen Monat nach Yustaufd der Natie 


ſikationsurkunden, der Da als möglich in Berlin er» 
folgen ſoll in Kraft. Die vertragſchlleßenden Teile mere 
en den Vertrag bereits mit dem Tage der Untergeldje 
nung t anwenden. 


In Kraft bis 31. März 1944 
Der Vertrag bleibt bis zum 31. März 1944 in Breit 
Wird er nicht 1 Jahr por biefem Zeitpunkt gc 0 
gitt er als auf unbeftimmte Zelt verlängert. Er hann 
ann jederzeit unter Einhaltung einer Friſt von einem 
Sabe zum Ende eines Kalendervierteljahres aekilndig! 
werden, 
Unterzeichnet in 1 8 in deutſcher und rumänie 
ſcher Sprache in je 2 Urſchrſſten am 22. März 1959, 
gez. Fabritius gez. Gafencu 
geg. Wohllat gez. Buſolu. 


Rumänischer Ministerrat billigt das Abkommen 
Buhareft, B, März. 
Am Donnerstagabend fand ein Minifterrat ſtatt, in 
dem der Außenminister und der Wirtſchaſtominiſter über 
den Abſchluß des deutſch⸗rumänſſchen Wirtſchaſtsabkom 
mens berichteten. Der Miniſterrat billigte einmütig dar 
Abhommen. 


Die cumänifdyen Rüſtungsaufträge in der ehem 
kſchecho- Slowakei werden ausgeführt 
Der erſte Transport bereits abgegangen 
PAT. Bufarelt, 23. März. 

Die Numäniſche Telegraphenagentur meldet: 

Die deutſche Nelchoreglerung hat durch ihren Ge 
jandten in Bukareſt die rumäniſche Regierung willen Talı 
jen, daß ſämtliche von der rumäniſchen Regierung in Böh. 
men vergebenen Lieferungsauftrige von Kriegsmaterial 
ausgeführt und unverzüglich nach ihrer Ferligſtellung zum 
Verſand kommen würden. 30 Waggons mit Kriegsmate⸗ 
rial find bereits nach Rumänien abgegangen. 


Chamberlain zur Lage 


„Entſchiedener Widerſtand Englands und anderer Länder“ 


London, 28. März. 

Miniſterpräſident Chamberlain gab im Unterhaus 
eine Erklärung zu den jüngſten Vorgängen in en 
ab. Darin warf er die Frage auf, ob etwa die deutſche 
Regierung danach krachte, Europa zu beherrſchen 
oder ſogar noch weiter zu gehen. In einem ſolchen 
Falle würde die britifche Regierung zu Jagen aenötigt 
ein, daß dies auf den entſchiedenen Wider: 
ſtand Englands und anderer Länder ſtoßen würde. 

Demgegen! habe England nicht den Wunſch, ane 
pemeifenen Bemühungen Deutſchlands, feinen Aufene 
handel zu erweitern, entgegengukreten, wenn aud) die 
entſprechenden Unterhaltungen intereffierter Kreſſe zur, 
zeit unterbrochen feien. 4 5 

Zum Schluß wiederholte er die Theſe der engliſchen 
Regierung, keine weltanſchaulichen Blocks 
gegeneinander auſſtellen zu wollen und unterſtrich 
erneut feine Enkſchlofſenhei, mit allen Mitteln Berfu: 
chen entgegenzutreken, die Unabhängigkeit von Staaten 
zu gefährden. 


Belgien hält an Unabhängigkeitspolitik feft 
Brüffel, 33, März. 
wird erklärt: Bel: 


nm amtlichen belgiſchen Kreiſen 
3 0 lle den diplomatiſchen 


gien ijt zu keinem Zeitpunkt von 


Verhandlungen, die England mit verſchledenen Ländern 
in der letzten Zeit verſucht, berührt worden. Weder von 
engliſcher noch von franzöfifcher Seite it ein dahingehen⸗ 
der Schritt bei der belgiſchen Regierung unternommen 
worden. Belgien it gewillt, ſich von allen derartigen 
Kombinationen fernzuhalten und hält unverbrüdlich an 
feiner Hnaboßngigneltspontit feft. Im übrigen ift man 
in amtlichen belgiſchen Kreiſen der a e daß 
die engliſche Aktion keinen 11015 haben wird. Das Er⸗ 
gebnis werde fid vorgusſichtlich darauf beſchränken, daß 
eine gemeinfame engliſch⸗franzöſiſche Erklärung abgege⸗ 
ben werde und daß verſchiedene kleinere Staaten in plas 
tonifcher Form zur Beteilgung eingeladen werden. 

Alle immer noch in gewiſſen ausländiſchen Zeitungen 
verbreiteten Gerüchte, wonach in Belgien irgendwen! che 
milltäriſchen Maßnahmen im Hinblick auf die internatio: 
nale Lage erfolgt ſelen oder ergriffen würden, werden 


von amtlicher belgiſcher Seite als fret erfunden begeich, 


nel. Es wird angenommen, daß wahrſcheinlich die ſchon 
jeit langem vorgeſehene Einberufung einer Mefernedtoie 
Hon nach Beverlao zu derartigen Gerüchten Anlaß gene 
ben hat. 

PAT. Der engliſche Stantsfekretär Hudſon traf in 
Moskau ein 


25 Jahre Gültigkeit 


„Grete Preffe“ — Freitag, den 24. März 1939, 


Delſch⸗lomaliſcher Gdubvertvag unterzeichnet 


Slowakei militäriſch und außenpolitiih unter dem Schutze des Dout 


Berlin, 23. März. 
Am e wurde im Auswärtigen Amt in Ber⸗ 
Un nachſtehender Nertrag geſchloſfen: 


Die deutſche Regierung und die flowakifche Regierung 


find, nachdem ſich der flomakifde Staat unter den Schutz 
des Deutfden Reiches geſtellt hat, übereingekommen, die 
ſich lexaus ergebenden Folgen durch einen Vertrag zu 
regeln. Zu dieſem Zwecke haben die unterzeichneten 
Bevollmächtigten der beiden Regierungen folgende Be 
ftimmungen vereinbart: 


Artikel 1. 
Das Deutſche Reich übernimmt den Schutz der politie 
ſchen Unabhängigneit des ſlowakiſchen Staates und der 
Integrität feines Gebietes, 


Artikel 2, 

Zur Durchführung des vom Deutſchen Reich über 
Mommenen Schutzes hat die deutſche Wehr ma dt 
jederzeit das Recht, in einer Zone, die weſtlich von der 
Grenze des ſlowalſſchen Staaſes und öſtlich von der all 
gemeinen Linie Oſtrand der Kleinen Karpaten, Oſtrand 
der Weißen Karpaten und Oſtrand des Kawornik-Gebir: 
ges brprenzt wird, militärſſche Anlagen gu er» 
ichten und in der von ihr für notwendig gehaltenen 
Stärke heſetzt zu halten. Die ſlowahiſche Regierung wird 
veronlaffen, daß der für dieſe Anlagen erforderliche 
Grund und Boden der deutſchen Wehrmacht zur Verfü: 
gung geſtellt wird. Ferner wird die [nere Rente 
tung einer Regelung guftimmen, die zur zollfreien Ber⸗ 
forgung der beuffhen Truppen und zur zollfreien Belie 
119 5 der militärſſchen Anlagen aus dem Meid erforder⸗ 
ich It. 

In der im Abf. 1 beſchriebenen Zone werden die mis 


Italien 


auf flotvaBijdem Gebiet 


litäriſchen Hoheitsrechte von der deutſchen Wohrmacht 
ausgeübt. 

Perfonen deutſcher N keit, die auf 
Grund eines privaten Vortragsverhältniſſes mit der Er“ 
vichtung militäriſcher Anlagen in der bezeichneten Zone 
Hal unterſtehen inſoweit der deulſchen Gerichts» 

arkeit, 


Artikel 8. 
Die ſlowakiſche W wird ihre eigenen mi⸗ 
litäriſchen Kräfte in engem Einvernehmen mit der deut: 
ſchen Wehrmacht organifieren. 


Artikel 3. 

. Entiprechend dem vereinbarten Schutzverhällnis wird 
die slowakische Regierung ihre Außenpolitik flets 
im engen Einvernehmen mit der deutſchen Regierung 
führen. 

Artikel 5. 
Dieſer Vertrag. tritt ſoſort mit der Unterzeichnung 
in Kraft und gilt für eine Zeit von 25 Jahren. Die 
beiden Regierungen werden fid vor Ablauf biefer Friſt 
rechtzeitig über eine Verlängerung des Vertrages ver⸗ 
ständigen. 

Zu Urkhund deſſen haben die beiderſeitigen Bevoll⸗ 
mächtigten diefen Vertrag in doppelter Ausfertigung uns 
terzeichnet. 

Wien, den 18. März 1939. 
Berlin, den 28. März 1980. 
Für die deutſche Regierung: 
„gez. von Ribbentrop, 
Für bie Momahifde Regierung: 
ges. Dr. Tifo 
ges. Dr. Tu ko 
gez. Dr. Durcanfky. 


wünſcht den Frieden 


Thronrede Piktor Emanuel III. bei der Eröffnung der neuen Faſchiſtiſchen 
und Korporatiben Kammer 


Rom, 23. März. 
Den Auftakt zu den anläßlich des 20, r lades 
Ber Gründung der Faſchiſtiſchen Kampfhünde für kome 
menden Sonntag in gang Italien vorgefehenen großen 
Kundgebungen bildete die feierliche Eröffnungsſitzung der 
neuen Faſchiſtiſchen und Korporatſven Kammer unter 
dem Vorfik des ſtalleniſchen Herrſchers 3 

Nach der offiziellen Begrüßung durch die Präſiden⸗ 
ten von Kammer und Senak begab fid) der König in die 
Kammer, wo ihm ſtürmſſcher Beifall umfing. Umgeben 
von 7 Pringen des königlichen Hauſes, darunter auch der 
Kronprinz, nahm er auf dem Thron Platz, um nach der 
Vereidigung von rund 700 Nationalräten der neuen 
Kammer die Thronrede zu verſeſen. 

In feiner SONS wies Viktor Emanuel III. eine 
leitend Darauf hin, daß das mit den Tugenden des ifas 
lieniſchen Volkes und der Tapferkeit des italienifden 
Soldaten eroberte Imperium notwendigerweiſe die 
Richtlinien der Wukenpolitik enſſcheſdend beſtimmen 
muß: „Die pon dem Bölkerbund beſchlofſenen Sanhtiv: 
nen eröffneten eine Krife, die zum Austritt Jaliens aus 
einem Organismus führte, der nur noch durch die Träg⸗ 
heit am Leben blieb und für die Welt von keinem 
Nutzen mehr ijt“ Viktor Emanuel III. fuhr fort: 

„Unter den euxopäſſchen Großmächten hat meine 
Regierung im Oktober 1936 mit Deutſchland die engften 
Beziehungen der politifchen, wirtſchaftlichen und huis 
turellen Zufammenarbeit aufgenommen. Diefe Be 
glehungen, die in den Ausdruck Achſe Rom. Berlin' gute 
ſammengeſaßt werden, haben ſich gemäß der Entwicklung 
und den lebenswichtigen Notwendigkeiten der beiden 
Völker ſpäter zu weiteren Uebereinkommen und zu 
einem Pakt erweitert, der fie mit Tokto und Mandſchu⸗ 
huo verbindet“, 

Was das Verhältnis zu Großbritannien anbetrifft, 
verwies der Herrſcher auf die vollgogene Anerkennung 
feines Imperſums, worin gzunächſt die Vorgusſetzung für 
sine pofitine Geftaltung der Beziehungen Tag, 8 

Beſonders freundichaftlich feien die Beziehungen mit 
S Ungarn, Jugoſlawien, Polen und der 
Schmweig. 5 

„Was Frankreich anbelangt, fo hat meine Regierung 
in einer offlziellen Note vom 17, Dezember des bergan 
genen Jahres ahne die welches die Fragen ſind, die 
in dieſem Augenblick die beiden Länder trennen“. 

Mit großem Inzereſſe habe das italienifde Voll die 
Exetanilfe des ſpäniſchen Bürgerkrieges verfolgt, weil 
es die Hoffnung hege, daß Spanien bald wieder den 
ihm gebührenden Plaß im euxopäſſchen Leben einnimmt. 
Spanien und Italſen feien nicht durch Intereffengegen- 
läge getrennt und könnten deshalb auf breiteſter Bafis 
äufammenarbeiten. Der König betonte dann: 

„Um die Silfsquellen feines Snperiums 
ſchließen, wünſcht Kali, obwohl es fid) 

ton eines ewigen 
lange wie möglich dauern möge. Dem Zweck, den Frie⸗ 
den für uns und für alle zu bewahren, gilt die Vorberei⸗ 

tung unferer Wehrmacht“ Vieles ſei auf dieſem Gebiet 
geſchehen, aber hog) viel mehr müffe getan werden. Was 
die Menſchen anbe! ange, fo habe Sta ien keine Sorge. 

Nach einem Hinweis auf die finanziellen Opfer, die 
das italfeniſche Bol für fein Imperium gebracht bat. 


ne 
| nicht der Illu⸗ 
Friedens hingibt, daß der Frieden fo 


auf die Raſſengeſetzgebung auf die Bedeutung der Nicht: 
linien der neuen Juldengefetze und auf bie Beziehungen 
zur Kirche, ſchloß Viktor Emanuel III.: „Europa kennt 
noch keine Zeiten, die man leicht nennen kann, was aus 
dem Kürzlich erfolgten Zuſammenbruch einiger nach dem 
Weltkrieg künſtlich Beldjalfener politiſcher Gebilde bee 
wieſen wird. Aber die ſchweren Zeiten offenbaren den 
Charakter der Völker. Deshalb habe ich auch nicht den 
leiſeſten Zweifel in bezug auf die Zukunft des. italtent- 
iden Bolhes, eine Zukunft, die durch die Waffen und 
durch das immer tiefere Bewußttſein der nationalen Eine 
heit garantiert wird, die durch die harten Prüfungen des 


iden Reides — Deutſche Befeſtigungen 


Interpellation wegen Verhaftung des Prager 1 is 


PAT -forrefpondenten 


PAT. Warſchau, 28. Mär: 
Eine Interpellation des Abg. Jsrmwiah an del 
Miniſterpräſidenten zur Verhaftung des Prager Verlit 
ters der Polniſchen Wasſlanne ene durch die Deut 
ſchen hat folgenden Wortlaut: 

„Am Tage des deutſchen Truppeneinmarſches . 
Prag am 16. März wurde der Vertreter der Polnifget 
Telegraphenagentur in Prag Hinterhoff verhaltt 
und iſt bisher noch nicht auf freien Fuß geſetzt worden. 

Ich frage daher den Miniſterpräſidenten, was er ji 
unternehmen beabſichtigt, um den polnifchen Staatsbl 
gern in Prag die perſönliche Freiheit zu gewährleiften 


Franzöſiſche Falſchmeldung 


PAT. Prag, 23, Märg, 
Wie die Polizeidirektion mitteilt, entſpricht die Nadi 
richt der Fronsotifähen Blätter über eine Verhaftung des 
ehem. tfdedo-flowahijden Außenminiſſers Kroſtg 
nicht den Talſachen, ebenſowenig die Meldung über die 
Feſtnahme zweier Beamten des iſchechiſchen Außenm 
nifteriums, 


Gardinen u. Gardinenstoffe 
in unübertrefflicher Auswahl bei größtef 
Preiswürdigkeit im TEPPICHHAUS 


DYWAN Inh, Richard Mayer 


Zawadrka 1, Eeke Potrikauel | 


Krieges und die nicht weniger ſchweren Aufgaben des, 
Friedens geftählt ift.“ 5 
Rom, 23. März. 


Viktor Emanuel III, hat eine SEE Gruppe von 2 | 
Senatoren ernannt, bie fäntlih der italteniichen Wehr- 
macht angehören. 


Die fichſe Rom. —Berlin und die italienifchen 
Gebietsanfprüche 


BAT: Moni, ©, März, N 
„ Tribunag“ erklärt in einem Kommentar zu den Be, 


die geringſten Vorbehalte hinſichtlich der deutſchen All 
fprüche habe, im Gegenteil, Jlalſen erwarte, daß dieſe 
in Europa begonnene Entwicklung fid) Su auf andere 
Gebiete erſtrecken werde, an denen die Ilallener in un‘ 
mittelbarer Weiſe An ſelen. 

Das Blatt ſpricht die Ueberzeugung aus, daß die 
Achſe Rom Berlin das geeinnetite Mittel zur Exrel⸗ 
chung dieſer Zielfegung darftel 


ſchlüſſen des Faſchiſtiſchen Ha daß Italien nichl ) 


Sfowjetunion der englifch-feanzöfifchen 
Front beigetreten 


Annahme der engliſchen Aufforderung — Schutz Hollauds, Belgiens 


Wie der Vertreter der Polniſchen Telegra- 
phenagentur in Moskauer Regierungskreiſen er- 
führt, hat die Sfowjetregierung die bri⸗ 
tifche Aufforderung zum Beitritt zu einer ge- 
meinſamen engliſch-franzöſiſchen Erklärung über 


die Cage in Europa 3 u ftimm en d beantwortet. 
Ferner meldet das englifche Reuterbülro, daß am 
Mittwoch dem Vertreter Großbritannlens die Antwort 
Sſowietrußlande auf den britiſchen Vorſchlag einer ge⸗ 
meinſamen Erklärung eingehändigt worden ſei. Wie 
Reuter erfährt, enthält diefe Antwort die An nahme 
des britiſchen Vorſchlages. 5 


Dorbehaltlofe Zuftimmung Frankreichs 


PAT. London, 23. März. 

„News Chronicle“ will willen, daß Bonnet dem 
britifchen Außenminiſter gegenüber eine ſchrſelſche 
Verpflichtung eingegangen fei, daß Frankreich, bei 
fämtlihen Aktionen zur Unterbindung weiterer Aus: 
breitung der „deutſchen Aggreſſion“ in Europa an bie 
Seite Englands treten werde. 

Am Donnerstag wurden die engliſch⸗franzöſiſchen Wer 
ſyrechungen ſortgeſetzt. Daran nahmen Vonnet, Haliſax, 
Chamberlain und einige Sachverſtändige teil. 

Wie in politiſchen Kreiſen vermutet wird, waren die 
Beſprechungen der Prüfung der - Initiative gewidmet, 
welde der „Aggreſſion Deutſchlands“ entgegengeſetzt wer⸗ 
den könne. 

Sehr leicht ſei Uebereinſtimmung über die Notwen⸗ 
digkeit erzielt worden, vor die fid ſowohl England als 
auch Frankreich geſtellt fehe — der deutihen Hegemonie 
entaegenzutreten. 


und der Schweiz 


Ungeachtet deſſen, welde Form die franzöſiſch⸗engliſche 
Zusammenarbeit erhalten werde, ijt Frankreich zur 
vorbehaltlojen Teilnahme daran bereit. 
Bonnet hat ſchriftliche Verpflichtungen namens ſeiner Mer 
gierung abgegeben. 

Die gegenſeltigen Verpflichtungen beider Länder im 
Falle eines deutihen Angriſſs in Weſteuxopa wurden ge 
nau N und wirken automatijd, ſogar im Falle 
eines mittelbaren Angriſſs über Holland, Belgien oder 
die Schweiz. 


a 


Vorher war folgende Meldung der PAT, aus Paris 
eingelaufen: 

Die Aufmerkfamkeit der franzöſiſchen Preffe ‚alt 
weiterhin auf die Biplomatijden Befpredungen gerid)e 
tet, die anläßlich des franzöſiſchen Präfidentenbeſuchs ‚in 
London ſtattſinden. In den Berichten der Barifer Bläl- 
ter wird e e e daß mit einer weil 
längeren Dauer der Verhandlungen über die kon 
krete Faſſung der engliſchen Vorſchläge gerechnet were 
den müſſe, als urſprünglich vorgeſehen, weil, wie die 
Korrefpondenten betonen, die Frage einer gemeinfamen 
def 0 keine Ausſichten auf Verwirklichung. 
efifst. 


Demonſtration der Nationalen Partei in Lody 


Wie amtlich mitgeteilt wird, verſuchten geſtern int 
Auſchluß an eine um 8 Uhr abends im Berufsverband 
„Praca Pollta“ (Vandurſtiſtr. 9/11) ſtattgefundens Ver⸗ 
jammlung Mitglieder der Nationalen Partei, in den 
Straßen der Stadt zu demonſtrieren. Sie wurden dabei 
von „ Staatspolizei zerſtreut. Die Polizei 
hielt . der Nationalen Partei an, darunter 
das Mitglieb der Besirksverwaltung Zbigniew Michalal. 


Als 
Alte, ft 
Alkenen, 
Führer | 
Marine, 
cl, des! 
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„Freie Preſſe“ — Freitag, den 24. Marg 1050, 


deutſchland will der Welt kein Leid zufügen 


u | g 
N DNB. Memel, 23. März. deuiihen Ohnmacht und Zeriplitterum s daß wir i ede 0 ſchluß dieſer einzigarti 
bed Der Führer ijk heute gegen 14 Uhr an Bo des Tor- andere Deulſche auch. 08 Nel und ald i Ans aber Yelepernuimadhunn finde Bu BR nv 
5 obootes „Leopard“ auf das er um 13,30 Uhr vom letzt eine neue Gemeinſchaft erwachſen. Daß fie niemals N u 
fraget naexfchiff „Deutſchland“ übergeftiegen war, im Hafen mehr zerbrechen ſoll, das fet unſer Wille und unſer Ent⸗ folgende Formuli ® 
| EN Memel eingetroffen. Die memelländifche Bevölkes ſchluß, und daß keine andere Macht der Melt fie jemals rede 
fung bereitete dem Führer bei feiner Einfahrt einen brechen oder beugen foll, das jet unſer Schwur. Die Was wir von der übrigen Welt zu erwarten 
Mifpiellofen Empfang. 20 Jahre Elend und Leid Jollen uns für alle Zukunft an haben, wiffen wir. Wir hanen icht die 
Als der graue Leib des Zerſtörers am Kat ſeſtgemacht] Warnung und eine Lehre ſein. Aal 8 1 12 
r. Barn, Alle, ſtimmlen die Schiffe im Hafen ein vielſtimmiges > Abficht, int ‚deshalb ein Leid zuzufügen. 
die Dell ö ihrer bn eg Wenge Vinuten ſpater hatte der Die Polniſche Telegraphenagentur Allein das Leid, das fie uns zugefügt hatte, 
n ei i je 1 7 1 10 
rſches I Marine, B e en . e d de 11 BE auf Tofgenben Arien) ate ein Ende finden: 
Nomifgiel Kl des Reicysminifters Dr, Lammers den Boden des Mi: Fakımn der Memeler 8 1 5 an l Der Führer schloß mit den Worten: 
verhaftel | Wellandes betreten. Die führenden Männer des Staats, icht. Dari neler Rede des Reichskanzlers veröffent |) So begrüße id alte deufihe Wolfsgenofen als die 
worden ii Partei und der Wehrmacht hiefen ihn willkonm 1 pen 14 111 er Ss nass nitt, ber hrs | jüngiten Bürger unferes Grokdeutihen Reides. So wie 
5 CHN nd zwar: Reſchsminiſter Dr. Frich, Reichsführer Ss Ei gerate date (ur ötiexen in wörtlicher] es in dieſer Minute alle Deulſchen im ganzen Reiche tun, 
pas CE Sinnen, Bauteilen Eric) Koch öninsberg, ber Flotten⸗ Aeberſeßung es polniſchen Textes — Red.): fo wollen auch wir unſere Liebe. unſere Anhänglichkolt 
hrleſſtene I a Admiral Boehm, der Kommandierende General des 3 Deutſchland hat mit, die Abſicht. anderen Leuten | und unſere Opferbereitihaft, unseren Glauben, unſere 
5 Armeekorps General der Artillerie von Küchler, SS. ein Leid zuzufügen, allein das Leid, das Deutſchland ane | Treue und unsere Zuperſicht ausdrücken im Kampfruf: 
I egen penführer General Daluege, SSObergrupp getan wurde, muß wiedergutgemacht werden. Ich meine, J unſer Volk und unſer Deutjhes Reid — Sten Hell; 
9 5 ihren 8 
J ĩ ¾ 
die Noch. bit Saen hm. Sehernahme ohne Awiſchenſall vollzogen 
Ah uethens, als der derzeitige Standortälteſte des Mae 
ung 110 | eflanbortes Memel, erftattete dem Führer und Ober Memel, 23. März. ſchutz des Reiches genommen. Ein jlärkerer Verband der 
ber die en Befehlshaber der Wehrmacht Meldung. Dann bes Donnerstag früh um 5 Uhr überſchritten deuſche Flotte unter Führung des Flottench Admiral 
Außen Mb ſich der Führer einige Schritte weiter fändeinwärts, Truppen in Tilfit die Königin Lulſe⸗Brücke und zichten | Boehm, traf im Taufe des Bormittags vor Memel ein. 
une! In unter den Klängen des Präſentiermarſches und der in das befreite deutſche Memelland ein. Kurz nach 8 Uhr Anſchließend würde durch ein Landungshorps der Kriegs 
ſatlonalhymnen die Front der Ehtenformationen der | trafen fie in der Stadt Memel ein, Bereits am Abend | marine die Beſetzung von Stadt und Hafen Memel volle 
— itltgsmaring, der Männer des Deutfhen Crdnungsdien- des geſtrigen Tages waren motorifierte Kormationen der] zogen. Truppen des erſten Urmeekorps unter dam Be. 
ö diefen Algen die Oiaffeln Baer 1 e oe der oſtpreußiſchen Schubftaffel Ich HEN Bende De I. AN 90 5 
rine L 9 rofſen. e $ e Y e. 0 
e | üer fe über den Hafen hinweg. Der Führer bes Das Ob 5 Rommando der Wehrmacht gibt Räume Eee EE einpericht. "Olelageiig een 
i größte leg dann mit feiner Begleitung die am Ende des Pilates | bekannt: Mit dem 23. März haben Teile der deutſchen | Verbände der Luftwaffe unter dem Beſehl bes Kommans 
AUS meeitftchenben Wagen, und es begann nun in Tangfas | Wehrmacht in Gegenwart des Führers und Oberften Be. dierenden Generals der Luftwaffe in Oſtpreußen, Gener 
Mer Fahrt fein Einzug in die befreite deutſche Stadt. fehlshabets der Wehrmacht und in Anweſenhelt des ralſeutnant Wimmer, eingeſetzt. Die Uebernahnſe des 
+ Dr. Neumann geleitete dann den Aührer in das | Oberbefehlshabers der Kriegsmarine Generalabmiral | Memelgehletes in den Schuß der Wehrmacht verlief plau⸗ 
beater. Als der Führer auf den feft ſeſchmückten] Dr. h. e. Raeder, das Memelgebiet unter den Waffen- mäßig und ohne Zwiſchenſälle 


ch 
alkon trat, hallte der Platz minutenlang holder von den 


5 
ben des, e e e Dr. Neumann zu und Geſetz über die ABiedervereintisnns 
ke e ihm das Goldene Ehrenzeichen der Partet an die 
Wält des Memellandes mit dem Reich 


0 Eon = Dann entbot 
n Weh Dr. Neumann Gauleiter Koch Ueberleitungskommiſſar, Dr. Neumann fein Stellvertreter 


fü, "ar 2 vi 
ifchen Be engen dem Führer den Willkommen: 9 Berlin, 23. März. 5 it ‘bi Nen nd der deln Sleek Der 
„Vo t 700 Jah b S. rtbrü iefen I. im Reichsgeſetzblalt vom 23. März ift das „Gefep | Führer der Memeldeutſchen, ijt fein Stellvertreter. g. 
März. Boden EN EE nie Vet eng Selten HCR über die Wiedervereinigung des Memellandes mit 3 Der Reichsminſſter des Innern wird ermächtigt, die zur 
Den Ye and webt hier deutſche Arbeit und deutſcher Geiſt. Wir Deutſchen Reich vom 23. März 1939“ enthalten, das der Furchführung und Ergänzung dieſes Geſetzes erforderli- 

n nichl gaben es nienmls gewußt, daß es etwas anderes geben Führer an Bord des Fanzerſchiſfſes chen Nedis und are e e Au BUIS 
chen An, | Konnte, bis der Verfailler Vertrag uns vor Augen führte, „Dentfhland" erlaffenbat. Cs ijt egenpeaeid- r i Nele Goes tritt mit SOIR ee 
afs. dieſe a man auch ſalfächlich beutfdjes Land von beuffchen 115 den en des . Bft Sr ragten | März 1939 in Kraft. . 

and abtrennen konnte. Das rote Deutſchland r lexſahresplan, vom Reſchominſſter des Aus⸗ 
Ar, enn ren ur Ie eine ſchlende ge sal an | wmärtigen und vom Reicpsminifter und Chef der Neidier Dr. Neumann Ss. Oberführet 
N Memel, 28. Mär; 


r in une Tafren mülſen, die deutſche Ehre Ah deutſche Ce bisher | Kanzlei, 


\ 
Petrikauel 
2 


daß die, licht kannten. Das F Deutſchland Die wichtigſten. Bellimmungen des Geſetzes Tauten! Der Reichsführer SS hat bei feiner Ankunft in Me⸗ 
ir (rreis | AE dieſe Schmach getilgt und dieſe Grenze megartent: ar. 1: Das Memelgebiet iſt wieder Beftandteil des | mel Dr. Neumann, den Vorkämpfer der Memeldeut⸗ 
ie haben lediglich in unſerem Willen dazu gel anden, | Deutſchen Reiches. ſchen, zum SS-Oberführer ernannt, 
lets treu zu bleiben. Treu zu bleiben fid) ſelbſt, deut. Mar. 2: 1. Das Memelland wird in das Land Preu⸗ Berlin, 23, März. 
— der Heimat, deutfdem Volk. Wir haben den Glauben | hen und in dle Proving Ostpreußen eingegliedert. Der Reichsminister des Miswärtigen von Mibbentrop 


n das beutfde Bolk nie verloren und unfer Glaube Es tritt zu dem Regierungsbezirk Gumbinnen. 2. Der 9 a r der Meme e r. Neul⸗ 
buche, ale dem deulſchen Bolk ein Führer erftand, der | Reihieminifter des Innern, beftimmt die Olicberung bes e eee eee 10 e 

jen is aus Schmach und Berelendung herausführte, Heraus: | Memellandes in Stadt, und Landhreife oder bie Einglie | der Wiedervereinſgung des Memelgebſeſes mit dem Deut: 
führte zu Glanz und Ehre. Unfer Glaube ijt uns nie | derung des Memellandes in beſtehende Stadt: und Fand: ſchen Neid) nebenke IM Ihrer und der treuen Mamel. 
beklorengegangen. Wir find heute frei und gehören wie. kreiſe. weng deren Mjähriger unermüdlicher Kampf um 


der zum großen deulſchen Vaterland, Der Dank dafür Pax. 3: Memelländer, die durch die Wegnahme des N ö Be 
ebtlhet dem Manne, der unfere Freiheit zu unferem | Memelfandes mit dem 30, Juli 1924 bie ve je Staats: aug da ine aunt unleree Hüter 55 Hek 
ebengerlebnis gemacht hat, Unfer Dank dem Führer fer Geſehes t verloren haben, find mit Inkrafttreten die-] Memelland erhält.“ 5 
2 aller Deutfchen Adolf Hitler“. ſes Geſeßes wieder deulſche Staatsangehös " 


U tige, wenn fle am 22. März 108 Hen outs Wies cuftparade über dem Memelgebiet 


melland oder im Deutſchen Reich ha! Das gleiche gilt 
zeugliſche Der Führer für Diejenigen, die ihre Staatsangehörigkeit von einem Nachdem bereits am Vormittag in der zeit von IN 
ich zur bear d 5 folden Memelländer ableſten. bis 11 Uhr zahlreſche Staffeln über Memel erſchienen 
bereit. prikte nun im Namen des ganzen deutſchen Volkes die Bar. 6: 1. Zentralſtelle für die Wieder vereinigung] waren, flogen die Geſchwader am Nachmittag in Parade, 
iner Des emeldeulſchen. Er führte aus: 9 des Memellandes mit dem Deutihen Reich ijt der Reiche,] form über das memelländiſche Gebiet hiuveg. Land und 
„Im Namen des ganzen deutſchen Voltes begrüße ich] miniſter des Innern. 2, Ueberkeftungs kommi, Seefliegerverbände paradierken über dem Führer. 


1 ; tud heute und freue mich, euch aufzunehmen in unſer ú 
Hd 955 Großdeutſches Reich. Ich führe euch damit zurück in jene N VANNES A 5 3 PEN 
1 Falle Heimat, die iht nicht vergeſſen habt, und die auch euch] General Jeligowſzi beim Miniſterpräſidenten | linin, Wofotow, die Brüder Kaganowitih, einige andere 
ien oder "ie vergoſſen hat. Pr Mitglieder des Politbiiros ſowie der Konmillar für In, 
1 Im Namen diejes deutſchen Volkes ſpreche ich euch Le PAT. Warſchau, 28. März. neres, Beria, und Außenkommiſſar Liwinow. Außerdem 

Der Miniſterpräſident empfing heute die Seſmabge. gingen in das Jentralfomiter einige Militärsieute cht 


ab 0 AE 

\ and anerſhlterlgee ene e MR ordneten General Zeligowfki und Dubainfkt. mit Marſchall Woroſchilo, Bubiennyi, Stern und Kom. 
ws Paris | WT eurer Zugehörigkeit zum Deutihen Reich. Ich habe N mifſar Medlis an der Spitz, N 

geglaubt, dieſem Dank keinen beſſeren Ausdruck verleihen 25 ommuniſten abgeurteilt fell dh Cheiftophor Colum: 
reſſe fl zu können, als daß ich eurem Führer ſoeben jenes Ab: i teh aart ich 25 elligſprechung p! Lbs 
reſſe ijt 1 aa 5 Vor dem Pinfker Bezirksgericht hatten ſich W Jungs P. N 23, M 
u gerſch, ichen verlieh, das die beiten Kämpfer unferes neuen | kommuniften, darunter mehrere Juden, zu veranwor⸗ rf. Ran. 20: DOE: 
eſuche in Deutihen Reichs auf ihrer Bruſt tragen. Denn daß ihr] porten, die der Kommunffliſchen Partei Weſt Weihruß: Im „Corriere de la Serra" jekt ſich Giovanni Papin! 
für die Helligſprechung Chriſtophor Columbus“ ein. In; 


er Mal | Dielen heutigen Tag ſelern könnt, verdankt ihr nicht einem lands und dem Kommuniftijden Jugendverband auge. 0 Ie: 
lier wel ufalf, ſondern einer unermeßlichen Arbeit, einem ſehr hört haben. In den Basten l 37 990 4998 hatten fie fb dem Artitel wird zunächſt daran erinnert, daß ſchon Im 
die Ron, weren Kampf und ſehr harten Opfern. Ihr ſeid chit | in der komminiftifchen Wartet betätigt und die Abtren Jahre 1870 unter Plus IX, dieſe Frage ſehr ernithaft ers 
net wer⸗ bon einem Deutschland in Stich gelaſſen worden das fih | nung der nordöftlichen Gebiete Polens und deren An. wogen wurde, Der Plan wurde dann aber wieder fallen» 
wie die N Schmach und der Schande ergeben hatte. Jetzt ſeid ſchluß an die Sſowſetunion aktiv anaeftrebt, Die An. geläſſen. weil Columbus einen. ohn, gehabt haben ſoll, 
einſamen hr zurückgekehrt in ein gewaltiges neues Deutschland bas | gehlagten verweigerten dle Ausſagen, Nach tägiger Ber. was ſeine Heiligſprechung unmöglich er cheinen ließ. Nun 
chlichung Wieder unerſchütterliche Oprbearifte kennt, das fein Schick] handlung wurden die Inſtrukteurin des Zentralhomit it aber vor kurzem ein neues Werf über Columbus und 

al nicht Fremden anvertrauen will und wird ſondern des Kolnmuniftiſchen Jugendverbandes Ether Milan | namentlich über ſeinen fitflichen Lebenswandel aus der 

das bereit und entſchloſſen it, fein Shidfal ſelbſt zu meis. aus Pinſk zu 12 Jahren Gefängnis, der jüdſſche Inftruks Feder von P. F. M. Paolini erihienen, das dieſe Ber 

dern und zu geſtallen, auch wenn dies einer anderen Welt | teur Gabriel Koforfki aus Wilna zu 8 Jahren Gefäng: | baupiung auf Grund ganz genauer Analyien der biogra⸗ 


Lodz icht gefällt. Für dieſes neue Deutſchland treten heute nis, der Bezirhsfekretär der Kommunſſtiſchen Partei | phiden Quellen als unhaltbar nachweiſt. Der Autor des 
über 80 Millionen Deulſche ein. Swidzinſti zu 8 Jahren Gefängnis und die übrigen 22 Artikels im großen Mailänder Abendblatt geht ſogar noch 

itern int Ihr werdet nun einmünden in biefen großen Strom | Angeklagten zu Öefängnisftrafen von 2 bis 6 Jahren weiter und ftellt ſich auf den Standpunkt daß ſelbſt, wenn 
sverhaud unſeres nationalen Lebens, unſerer Arbeit, unſeres Glau- verurteilt, Columbus einen Sohn gehabt habe, dies nur auf eine 
ene Vers ens, unſeres Hoffens und wenn notwendig auch unſeres . de zurückgeführt werden könnte, und für die 
955 Bo Opfers. ; en ARE Stalin, falinin, Molotow N K erung würde 5 genügen, wenn Die Aae de 
ö be. Ihr werdet das mehr vet n als andere Deutſche, iſti Bartei ‚gewanft | rung des großen Seeſahrers in ſeinen zwanzig letzten Zer 
Das Jentralfomitee der Kommuniftiigen Partei ger bensjahren untadelig geweſen it, was ſicherlſch der Fall 


> Polizei die das Glüd beſizen, im Herzen umieres großen Reiches 50 
darunter wohnen zu dürfen. Ihr jeid Grenzland und ihr werdet Moskau. 23, Matz, war. wapft Pius XII. wird ut aller Farm gebeten, pie 
Michalak. % empfinden, was es heißt, nicht verlaſſen zu Nein, Tone In Moskau wurde das Zentralkomitee der Kamm, Frage zu revibieren und dem Mann, der der Kirche eine 

dern hinter fih ein gewaltiges Reich, eine große geſchloſ⸗ niſtiſchen Partei gewählt. Es beſteht aus 71 Mitgliedern | ganze Welt erſchloſſen habe, auch die ihm zukommende 


ene Nation zu willen: So wie ihr Leſdfrabende der jowie BS Erſaßmännern. Gewählt wurden“ Stalin. Ras ! Firdliche Ehrung zuteil werden zu ſaſſen x 


u 


Ae elen EE ie ret 

reiben, 
ld bee a elde, 5 
Iſt deueſch zu, fein, 


Aus dem Buche der Erinnerungen 
cole, Begründer der Mineralogie und 
Bee 1 Ga. (r 1555). 


Hamerling. 


Metallurgie, . 
A + Elifabetb, Königin von Englond, in Richmond 


1701 Koschigyto leiſtet den. Treueid auf dem Argtouer 
Beginn des Kosciuszko⸗Aufſtandes gegen die Nuſſen. 


... und wieder Tliederfchläge 


Amtliche Wettervorausſage für 
heute: Im ganzen Lande wieder trüibe 
und Schneefälle. Nachts leichter 

Froſt, Tagestemperaturen etwas über 
Null Grad. Mäßige Nordwinde. 


Sonnenaufgang 5 Ahr 38 Min. Untergang 18 Ahr 0 Min, 
ene abe 50 Min. Antergang 22 Abr 9 Min. 


Rumpf den Gerüchtemachern! 


Der Warſchauer „Erpref Porannp“ wendet ſich in ſchacfer 
Form gegen die Gerüchtemocherei, die in den letzten Tagen 
aud bei uns wahre Orgien felert. Das der Regierung nahe 
ſtebende Blatt ſchreibt; 

„Aeber den Tiſchchen der Koffechäufer ſtecken fie geheimnis. 
tueriſch die Köpfe zuſommen und tauſchen im Flüſterton die 
neueſten Nachrichten aus. 

‚Bombenfihere Nachrichten! 

‚Haha ijt ermordet!“ 214 

„Bei Oderberg find (dere Kämpfe im Gang.. 

Ein Altimatum jogt das andere.“ 

‚Seht iſt Angarn an der Neihe ... ſogar auch ſchon Nu 
mänien 

„Angeblich ſteebt er die gemeinfame Grenze mit Japon an." 

‚Sehen Augenblick kann Amerika.” 

And wir. 

Es wimmelt förmlich von phantaſtiſchen und 

Gerüchten, 

Von der Maſchemangel zum Salon, vom Kaffeehaus zum 
Buro wälzt die Hundertmäulige Fama ein dummes Gericht, 

Dieſes Gerücht breitet ſich aus, greift überall um ſich. Trog 
feiner Berlogenzeſt finder es willige Ohren zum Hören und 
wenig Intelligente Zungen zum Wiederholen, 

Werden biefe Gerüchte aus Mangel an ſicheren Nachrichten 
verbreitet, die tglich die Spalten der Zeitungen füllen 

Gibe es beun noch zu wenig Torfachen und Ereigniſſe ! 

Der Wäſchemangel genügen fie nicht. Dort genießen 
Datarennachrichten den Vorzug. 

Sie mögen aber dort bleiben und 

igen. 

Denn 
Scham 
Intelligenz ſowohl bet den Erzeugern als auch bei den Ver⸗ 
breitern folder dämlichen Gerüchte.“ 


jämmerlich 


nicht die Stadt ber 


fo, wie die Dinge jetzt liegen, ſollten fie uns mit 
nen Denn fie zeugen von einem Mangel on 


Späte Erkenntnis 


Eine Lodzer Zeitung brachte neitern im Zuſam⸗ 


menhang mit einer Einſendung aus ihrem Leſerkreiſe 
einen groß aufgemachten Artikel, der fid) mit der Frage 
der i des Moſewodſchaftgebäudes auf dein 
Dombrowftip N beſchäftigt und in der Feſtſtellung 
gipfelt, daß es ſehr ſchade wäre, wenn eine der ſchön⸗ 
iten Grünanlagen dem Bauplan zum Opfer fiele, Der 
Artikel ſetzt fid) zum Schluß daftir ein, daß das Gee 
häude am Dombrowſkiplatz, gegenüber dem Bezirks- 
gericht, erbaut werden ſoll. 

Die Erkenntnis kommt reichlich ſpät. In ruwer 
rem Blatte wurde gegen das Baußproſekt ſofort nach 
dem Auftauchen ber erſten Nachricht Stellung genom⸗ 
men und dann noch wiederholt auf die Notwendigkeit 
hingewieſen, den ſchönen Platz in ſeiner jehinen Gee 
ſtalt zu erhalten. Leider blieben wir Rufer im der 
Wuüſte, und ſelbſt der Verein der Freunde der Stadt 
Lodz raffte ſich nicht zu einem übrigens geplanten 
Protest gegen den Bauplan auf. 


„Rerxodynamiſche“ Männerkleidung 


Die amerikanifche Herrenſchneiderinnung hat ſoeben 
ihre Jahrestagung, earn und eine Reſolution ane 
genommen, daß die Männerkleidung unbedingt moder⸗ 
nifiert und dan Erſorderniſſen des technifchen und [porte 
lichen Zeitalters an ph werben müſſe — eine Ere 
kenninis, der ſich wohl alle Männer ohne weiteres an⸗ 
schließen werden. Die amerikaniſchen Schneider haben 
auch das Schlagwort gefunden, das für den neuen Typ 
der Männerkleſdung gelten ſoll es ijt nicht gang neu, 
und bei Autos ſogar ſchon überholt, denn es lautet: 
„gerodynamiſch“. Wer aber nun erwartet, daß die neue 
Männertracht etwa die Weite oder die Krawatte ab, 
ſchaſft, und überhaupt „aerodynamisch“, luſtig und bee 
weglich ijt, der irrt fe. Denn die Verwirklichung der 
neuen Parole bringt lediglich den kleingewachſenen 
Männern eine Befriedigung. Es foll nämlich die Länge 
mehr als bisher betont werden, indem die Röcke kürzer 
und die Hoſeß enger werden. Der Frack aber ſoll ganz 
Tange, echt „gerodynamiſche“ Schöße haben 


0 Politiſche Demonſtration der Nationalen Partei 


a. Die Stadtratfraklion der Nationalen Partei be⸗ 
antragte beim Stadtpräsidenten die Einberufung einer 
gußerördentlichen Sung des Stadtrates im Zuſammen⸗ 
hang mit der HRE tonalen politiſchen Lage. 


Eniſtörung ortsveränderlſcher Maſchinen 
durch einen neuen Schnur-Kondenſator. 


An gewerblichen und kleinen Haushaltmoſchinen ik es nicht Immer 
möglich, nochträglich Störihugmitiel einzubauen, da nicht genügend Plat 
verbanden ift, Vielſach wird auch der Einbau von 5 von 
Prefonen vorgenommen, bie nicht die erferderlichen Jachkenutuſſſe beſlgen, 
ſe daß es ratfam erfbien, einen beſenders einfachen und auch flartftreme 
mäßig zuverläſſigen Stͤrſchuz zu ſchaffen, der eine nachträgliche Ent⸗ 
Körung kleiner Mafdinen zuläßt. Dieſen Storſchuß Haben wir fet in 
Boem hes neuen Slemens⸗Scnurkendenſaters vor ung, der an Stelle der 
Megzuleitung angeſchloſſen wird. Da der Kondenſoter mit Schußkapazſtz 
verſchen tf, in eine befondere Erdung oder Schugſchaltung nicht erfor- 
derlich. Der neue Sänurkondenfator ift für Deiriebeſpannungen big e 
220 Melt Wechſelſtrem ober 440 Welt Gleichſrom verwendbar und il 
in eine 2,20 Meter lange Dreiabrige Gummiſchlauchleitung felt einpul: 
laniſtert. Durch ſeine gediegene Bauart, hehe elektriſche und mechanſſcht 
Betriebsſſcherbelt it er Befondere für raube Betriebe, z. B. für Mer 
wendung au eleftrifhen Handbobrmaſchinen ufw., ſehr gut verwendbar. 
Auf der Großen Techniſchen Meſſe in Leiplig kennte man ſich ferner von 
dem umfangreichen Gebiet der Mundfunf-Enttörmittel überzeugen. 


Monatsverſammlung des Kirchengeſangvereins 
der St. Johannisgemeinde 


Der Kirchengeſangverein der St. Johannisgemeinde 
hielt am Mittwoch feine erſte Monatsverfamm ung im 
laufenden Geſchäftsjahr ab. Sie wurde vom erften Bors 
ſtand der Aktiven, Herrn Robert Schu It elettet. “Es 
gab verfdjiehene Bic e die gu er mar 
ten und über welche Beſchluß gefaßt werden mußte. 
Einen breiten Raum der 1 Jed nahm die Frage 
der düdung einer weiteren Ratenſchüld ein. Es wurden 
verſchiedene Vorſchläge gemacht. wie das noch nötige 
Geld eingebracht werden könnte. Man ging ſchließlich 
von dem Standpunkt aus, daß doch alle Mitglieder gur 
Zahlung ihrer Beiträge und der vor zwei Jahren ein 
geführten. Selbſtbeſteuerung herangezogen werden mf 
ten. Der Beſchluß der vorletzten nn e 
lung über die, a der Selbſtbeſteuerung fet 
noch in Kraſt, demzufolge alle Mitglieder dieſe Steuer 
entrichten ee Es wurde beſchloſſen, an alle Mit 
glieder ein dementſprechendes Schreiben zu richten. 
Weiter wurde beſchloſſen, zum üblichen Oftereffen nicht 
am 2. Ofterfeiertag zuſammenzukommen, fonbern ſich om 
Mittwoch nach den Feiertagen dazu einzufinden. 

Die ganze Monatsverſammlung kennzeichnete ein 
reger Gedankenaustaufd,, der von der gefunden Kraft 

des Vereins Zeugnis gibt. 2 


Gründungsfeft des Männerchores „Jionsſünger“ 


Der Gründungstag des Männerchores „Zionsfänger“ 
an der Baptiftenkirche, Nawrot 27, wurde am Mittwoch 
in dem ſchön goſchmückten Gotteshauſe in würdiger 
Weiſe begangen. Die hierbei von dem Jubelchor vorge: 
tragenen Lieder und die Reden der Prediger G. Pohl, 
W. Gutſche und Dr. Speidel waren alle eine Lobpretfung 
Gottes und eine Gedenkfeier für die nicht mehr am Lee 
ben weilenden Gründer und Mitglieder des Chores. Die 
Leder gehörten dabei 1 zu Benfan, die der 
Chor einjt in der erften Zeit feines Beſtehens geſungen 
hatte. Genannt feien hier: „Auf, Brüder, ſtimmt ein 
Loblied an“ und „Jeſu, Gnadenſonne“, „Es ging durch 
Sturm und Wetter”, „Wenn heim ich komme“, Rur 
kurz iſt unſer Pilgerlauf“ und „Durch die bange Nacht 
der Leiden“. Manche hiervon wieſen Solceinlagen 
(Herr Adolf Riſt) auf, Ehrend gedacht wurde manches 
braven Sängers, der heute noch im Chor mitwirkt aber 
auch ſchon nicht mehr im Diesfeits weilt. Begrüßt wur⸗ 
den u. a: Herr Guſtav Horak, ſeinerzeit Dirigent des 
Chores, der nun im Auslande lebt und mit Gattin und 
Tochter zu der Feier erfdienen if, ſerner Schw. Fehlha⸗ 
ber, der Vorfigende Herr Adolf Rift. Rühmend hervorge⸗ 
hoben wurden auch noch Longin Land und die Sänger 
Oswald Hoffmann, Auguſt Stiller, Adam Palinfki und 
der heutige Dirigent Alfred Poliniht. HBR. 


a., Die ſtädtiſchen Gärtner find Kopfarbeiter. 
Wie berichtet, traten die ſtädtiſchen Gärtner an die 
Stadtverwaltung mit der Forderung heran, fe der 
Kategorie der Kopfarbeiter zuzuzählen und als ſolche 
zu verſichern. Die Stadtverwaltung wollte darauf 
nicht eingehen, jo daß der Streit dem Arbeilsinſpeltor 
zur, Entſcheidung übergeben wurde. Der Aufvektor 
entſchied nun, daß die Gärtner als Stopfarbeiter zu bee 
trachten ſeien und als ſolche verſichert werden miüſſſen. 


a. Beigelegter Streik. Der Lodzer Transportar« 
belterverbaud serküindete bekguntlſch vor einigen Tae 
gen auf der Linie Lodz Warſchau einen Streik, um die 
Warſchauer Transportarheiter, die ſchon feit längerer 
Zeit ſtreilen, zu ünterſtützen. Angeſichts deſſen, daß 
es nunmehr in Warſchau zur Einigung kam, wurde 
auch in Lodz der Streit abgebrochen. 

0. Kontrolle der Schilder. Da ſeſtgeſtellt wurde, 
daß noch viele Firmenſchilder nicht den Vorſchriften 
entſprechen, wurde jet eine Kontrolle der Schilder 
angeordnet, 


„Litauiſche Großabnehmer“ 


a. Ju Lodz tauchten vor kurzem die 
„staufleute” Nuchem Jakubowiez und ein Miktor 
Kopyltiewiegz auf. Jakubowieg gab ſich als Groß⸗ 
händler aus Wilna aus, und zeigte beſonderes In⸗ 
texeſſe für Mauufakturwaren. Kopulkiewiez wioderum 
ipielte die Rolle eines Vertreters litauiſcher Firmen, 
in beren Namen er große Aufträge vergab. Da die 
beiden gute Empfehlungen vorwieſen, wurde ihnen 
ein Kredit von ungefähr 200 000 Zloty gewährt. Nun 
gehen ihre Wechſel 90 Proteſt. Die Giranten find un⸗ 
uffindbar. Alſo handelt es ſich offenbar um ge⸗ 
fälſchte Unterſchriſten. 


ſüdiſchen 


den Fabrißbahnhof, wo er am Montag, den 


Die diesjährigen Straßenbauten 

Die Lodzer Stadtverwaltung hat für die LOU 
mende Saifon bereits das Programm der Straßenar⸗ 
beiten im Bereich der Stadt Lodz ſeſtgefetzt. Beſon 
deres Augenmerk ſoll hierbei den Straßen an dir 
Stadtgrenze gewidmel werden. wo es noch ſehr DIE 
ungepflaſterte Straßen gibt, die feit langem Anlaß a 
Beſchwerden und Klagen der Bewohner führten. Gs 
it nun beſchloſſen worden, insgeſamt etwa 10000 
Meter jolcher Straßen mit Feldſtein zu pflaſtern, 
Darüber hinaus it vorgeſehen, eine Reihe von wich 
ligen Verkehrsſtraßen in Lodz mit Bafaltzwürfelu, all 
Betonunterlage zu pflaſtern, und zwar: die Petit 
tauer Straße von Geyers Teichen bis zur Pabig⸗ 
niekaſtraße, die Nanowika von Stolaroms abel 
bis zur Kraſiekiſtr., die G lumna von der Petrikauer 
bis zur Kilinſtiſtraße, die Trombacka von der 
Narutowiezſtraße bis zur Wierzbowa, die Na ruth“ 
wicäftraße bon der Petritauer bis zur Trembaelg 
und die Nawrotitrafe von der Petrilguer DIE 
zur Kilinſkiſtraße, insgeſamt 4256 Meter. Dieſe U 
beiten ſollen Ende April oder Anfaug Mai, je nach DEN 
Witterungsverhällnſſſen und nach Maßgabe der ein 
laufenden Kredite für dieſen Zweck, in Angriff ge, 
nommen werden. 2 


Geſellſchaftsfahrt nach Fattowitz 

Die Liga zur Förderung der Touriftik veranftaltet 
zu den Individuellen Polniſchen Boöxmeiſterſchalts“ 
kämpfen eine Geſellſchaftsſahrt nach Kattowitz. Der 
Sonderzug verläßt Sonnabend, den 1. Apr 3,10 Uhr 
April, au 
5,01 Uhr wieder eintrifft. Der Fahrpreis im Reiſewagon 
mit Liegeplätzen beträgt für Hin, und Rückfahrt 11,60 al. 
Kontrollfarten find in den Reſſebüros „Orbis“ und, 
„Wagons Lits/ Cobk“ zu haben. 


EN / KT 
Deutfche von Igierz! 


Wir rufen Euch für den 25. März zu unſerer 


Kundgebung 


unter dem Thema f 


Ein Volk — eine Organifation! 
Es ſprechen die Kameraden 
Kurt Brauer 
Eugen Nippe 
Zeit: 20 Uhr. M 
Ork: Zgierzer Männergefangnerein, Pilfubfkieao 17. 
Deutſcher Volksverband. 
in Polen 
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Die Oſterſammlung für die firbeitsloſen 

Uns wird geſchriehen; Es nahen die Oſterfeiertage. 
das große Velt der auſerſtandenen Liebe. die jährliche 
Wiederkehr des Tages, an welchem der Welt zum erſten 
Male bis dahin unbekannte Worte der Nächſtenllebe vers 
kündet wurden. 


Unter dieſer Loſung hat die Winterhilfe ee große | 


Aktion für eine Oſterſammlung zugunſten der Arbelts⸗ 
loſen und ihrer Kinder begonnen, die die welleſten Kreſſe 
erfaffen ſoll. Ein jeder Toll durch elne auch noch jo geringe 
Spende beitragen, die Not zu lindern. 

Die Polniſche Winterhilſe it Überzeugt, daß es zu 
den kommenden Ofterfeiertanen keine Familie in Polen 
geben wird, die nicht die Möglichkeit hätte, das Oſterfeſt 
wenn auch im beſcheidenſten Rahmen zu ſeſern. 

Oſtern it ein Feſt der Freude für alle! Schaſſe dieſe 
Freude auch den Arbeitsloſen und Kindern! Dpfere auch 
Du für die Vorſekertagsſammlung der Winterhilſe! 


d. Aeberfahren. In der Towargwaſtraße wurde der 12. 
jährige Tadeusz Michalſti, wohnhaft Borowaſtr. 29, von einem 
Wagen überfahren. Der Knabe erlitt einen Velnbruch unt 
mußte in ein Krankenhaus übergeführt werden. 5 

d. An der Petrikauer und Leglonowſtraßſe Überfuhr elne 
Kraftdreſchte die Bäuerin Staniſlawa Twardpgron aus dem 
Dorfe Oſtrowige, Kreis Gneſen. der Frau würde von der 
VNettungsbereſtſchaft Hülfe erwieſen. 


JEDEN TAG EIN RÄTSEL 


Philoſophſſche Worte 


— Parkeingang — Wandelhalle — 
bh — Retorte — Maſowien — Pferdestall 
agomehl — Lombardei — Schnepfe — 
Nordlicht — Feſtdicht Weichſellirſche — Herbſidaͤmmerung 

— Stabeiſe Suhauje — Faltenwurf, 
Jedem Wort find vier zuſammenhängende Buchſtoben zu 
entnehmen. Aneinandergereiht ergeben dieſe einen Ausſprisch 
von Fichte. x 5 


Auflöſung des geftrigen Kreuzworträtſels 
Waagerecht: J. Erle, 4. Preis, 9. Daf. 10. Pfarre, Ll 
Ebbe, 12. Laden, 13. Maa, 
23. Amati, 26. Kitt, 27. Kanoı 


Behälter — Dieng 
Vererbung — HE 
— Gardeſtern 


28, Der, 29, Kiſte, 30. Aung. 

Senkrecht: 1. Ebers, 2. Nobatt, 3. Liban, 4. Pflaume, 
5. Naa, 6, Erde. 7. Fre, 8, Senf. 14, Pioline, 16, Betten, 18, 
Drion, 19. Tatra, 20. Sad, 21. Gans, 24. Mal, 28. tot. 


- _DERTAC #- IN JODZ _ 


| 


ge Mä 
Miheitn 
In d 


In 
berforn, 


und zu 


berstag 


wereſei 
eingehe 


udlum, 17. Komfort, 22. Rig. . 


e kom- 
engt 
Beſon, 
au de 
r viel 
laß ai 


n. Ge 
' 10000 
(aften 
ride 
Ci, all 

etri 
Pabior 
Fabri 

vitael 
on der 
rung, 
mbaelg 
ter His 
je Ar. 
ach den 
er eine 
vijf, ae” 


17. 
erband. 


ler) 


fen 

elexlage, 
jährliche 
m erſten 
ebe der 


e große 
Arbeits. 
it Kreſſe 
geringe 


u Sole 
u Polen 
Oſterfeſt 


iſſe dieſe 
ere auch 
fe! 


e ber 12. 
'on einem 
euch und 


fuhr eine 
aus dem 
von der 


(halle = 
Sferbeftall 
mepfe — 
mmerung; 


laben zu 
Ausſpriſch 


Pflaume, 
seiten, 18, 
. 


. 


“= 


Ar. 
— 


Freie Preſſe“ — Freitag, den 24. März 1939, 


Sahrpreisermäßigung für Touristen in der 


Gommerſaiſon 


J der Jeit vom 1. April 1939 bis zum 15. November 

enen Salter des Besfibenvereins in Bielſto, 

in erge 14, in Ausübung der Vurijtit 50 prozentige Fahr 

Jahre mäß igungen in der erſten, zweiten und dritten 
hrklaſſe der Perſonen⸗ und Schnellzüge zu. 

. gernverlehr 


A 
ata 
poeh Brodnica, Brody. 

3 any, Byde 
‚ Choje 
i Zach., 
Danzig 
sk) Hbf., Dabrowa Gömicza, Dabrowica, Delatyn, Dos 
Dzialdowo, Driedzice, Frysztat 
'ynia, Gdynia Orlowo, Glebokie, Gniezno, Gotonóg, 

, Grodno, Grödek Jag, Grudziadz, Hajduki, Horodziej, 
Kay, Inowroclaw, Iwoniez, Jaroslaw, Jasto, Kalisz, Kalu: 
ilonka Strum., Katowice, uzy, Karwina, Kazimierz, 
let, Knuröw, Kobryf, Kochlowice Koluszki, Kolomyja, 
Oskie, i Kostuchna, Koscierzyna, Ko“ 
je Kraków, Krasne, Krasno, Krosno, Krzemieniec, Krynica, 
1 no, Leszno, Lida, Lidzbark, Lublin, Lubliniec. Lwöw,. 
mi Leeren, Eomia, Eowicz, Lodz. Luck, Funiniec, Maczki, 
echöw, Mielec, Mikolów, Moscice, Mszana Dolna, Myslos 
Noe Myszköw, Nadwórna, Narocz, Nowa Wies Sl, Nowos 
Oh Nowojelnia, Nowy Saez, Nowy Targ, Nowy Zagórz, 
gbszary, Olkusz, Opatówek, Otlowa, Ostroleka, Ostrowiee 
Bst Oströg, Oströw Weg. Oswiccim, Orzesze, Pabianicc, 
er Sl, Piekary Sl alex, Pie, Pionki, Platte, 
ek. Pornaß, Przemysl, Pszezyna, Puck, Pulawy; Rabka, 
o, Radomsko, Radziechöw, Radz . Rogoëno, 
Öwne, Ruda Sl, Rybnik, Rzeszów, S Sandomierz, 
Sok, Sammy, Sarzyna, Siedlce, Siemianowice Sl, Skalat. 
VVV 
Otwina Brzesko, Sochaczezw, Sosnowiec, Stalowa Wola, 
10 lawöw, Starachowice, Starogard, Stary Sambor, Stary 
hed Stolpce, Stryj; Strzemieszyce, Suwalki, Szamotuly, Szos 
nice, Szczakowo, Swigciany, Swiecie, Swigtochlowice, Tarnos 
ec, Tarnopol, Tarnowskie Góry, Tarnów, Tezew, Tomaszów 
39 Torus, Trembowla, Trzebina, Trzynicc, Tuchola, Turka 
ht Iychy, Wadowice, Warszawa, Wierzbnik, Wilng, Wloc» 
wek, Wlodzimierz, Wodzislaw Sl., Wolkowysk, Zakopane, 
zuszczyki, Zamosé, Zawiercie, Zabkowice, Zbaraë, Zbaszyn, 

olbunow, Zloczöw, Zwierzyniec, Znin, Zywiec. 

b) Nach folgenden Zielſtationen (alle angeführt); 

u. Nusustöw, Bialowieta, Biecz, Broszniów, BystracWilkoe 
lle (hei Bielsko), Bystryca u O. Chalupy, Cieszyn, Ce. 
! „ Czarne Beskidzkie, atyn, Debica, Ditok, Dobra k. 
Hm, Dolina, Dora, Dziecheinka, Gdynia, Gdynia Orlowo, 
joinik, Gorlice, Gromnik, Grödek, Hel, Hrebenöw, Hucisko, 
jonicz, Jablonków, Jamna. Jaremcze, Jastarnia, Jawora, 
bor ze, Jasienica, Jelesnia, Jordanów, Jurata, Kamiet Dos 
esa, Kasina Wielka, Kety, Kolomyja, Komancza, Krokowa, 
nee, Zachowice k. Z, Lesko-Lukowica, Limanowa, Lu- 
nia, Eawocene, Leher, Lojowa, Lomna D., Lomnica Zdrój, 
tte. Maków Podlı,, Mikuliczyn, Milik, Milówka, Mosty 
. Mszana Dolna, Muszyna, Nadwörna, Nowy Lupköw, 
ätocz, Nowy Sacz, Nowy Targ, Oblaziec, Osiesec, Pow: 
Nena, Lene ee Zdrój, Podleinlöw, Polana, Poronin, Puck 
‚aba Wyäna, Rabka, Radslechowy, Wicptz, Rajeza, Rozlu 
DenlatowsKrechowiee, Rözanka k. Slawska, Rynanöw, Rytro, 
\erafinow, Sianki, Skalite, Skole, Slawsko, Slawoszyno, Slos 
Gal Rungurska, Sokoliki Görskie, Sol, Stary Sacz, Sucha 
gora Orawska, Suwalki, Swarzewo, Synowódzko Bubniszcze, 
ymowödzko Wyine, Gs 9 nd Tatarów, Truskäwiec, 
uchla, Turka n. S., Tymbark, Ustianowa, Ustrof, Ustrzyski 
Wife Wapienice (bei Blelsko), Wedrynia, Wegierska Górka, 
Wiek Wies (Hel), Wielka Wies, EHallerowo, Wierchomla, 
isla Glebce, Worochta, Woronſenka Wygoda, Zakopanc, 
Aaleszeeyki, Zelemlanka, Zwardon, Zegenöw, Zegiestow 
rel. Zeniec, Zywiec. 5 à 
e) und von einer dieſer Sielftationen — es muß nicht die 


Gdhorſese, Czerwionka, Czestochowa, 


* 
EERE 
3555 
22 
5 
2 
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der Hinreiſe fein — nach irgend einer der Ausgangsſt 
— es muß nicht jene der Hinreiſe fein — bzw. zu 
zwichen ben einzelnen Sielftationen! 
Nach Löſung der erſten Fahrkarte von der das Fahr⸗ 
ſcheinheft ausſtellenden Ausgangsſtation unter a) nach 
irgend einer der Zielſtationen unter b) muß bei den fol⸗ 
genden Fahrten die Reihenfolge der Hin: und Rüdjahrten 
nicht mehr eingehalten werden. 

Bedingung iſt, daß jede dieſer Fahrten eine minder 
flens 30 Kilometer lange Strecke führt Fahrtunterbre⸗ 
chungen find nicht erlaubt. Beſondere Beſtimmungen re 
geln den Uebergang von einer Fahrklaſſe in eine teurere, 
von Perjonen- zu Schnellzügen. Die Fahrpreisermäßigung 
kann an allen Wochentagen ausgenüßt werden. 


2. Lokalverhehr 


Mitglieder der begünſtigten Tuxiſten 
vereine. darunter des Beskidenvereins in 
Bielſto, Wzgorze 14, können ab Freitag mittag bzw, ab 
Mittag der den Feiertagen vorausgehenden Tage Fahr 
karten für Hinz und Rüdreife von beſtimmten Sta’ 
tionen nach beſtimmten Stationen löſen, wobei für die 
Hinfahrt der normale Preis zu zahlen it, die Nürtiahet 
aber unentgeltlich ijt. Die Rückfahrt darf früheſtens 
am Sonn- bzw. Feierag, ſpäteſtens aber am vierten Tag 
nach der Gültiakeitswerdung der Fahrlarte angetreten 
werden. Die Fahrkarte darf beim Verlaſſen der Ziels 
ſtation nicht abgegeben, fie muß vielmehr bei der Rückfahrt 
vorher am Bahnſchalter abgeſtempelt werden. Die Rüd: 
fahrt darf nur von der Station angetreten werden, auf 
welde die Karte lautet, Zielſtation der Rückfahrt ijt einzig 
und allein die Ausgaugsſtation der Hinfahrt. 

Ausgangsſtationen für dieſen Lokalvexkehr (Nahver⸗ 
kehr) find z. B. Warszawa, Lodz, Gdynia, Poznan, Torun, 


„Grudzigdz, Kratöw, Katowice, Chorzoaw, Pszezyng, uw. 


Zielſtatſonen für dieſen Nahverkehr find durchweg näher 
liegende Turiftenorte. 

Die Fahrpreisermäßigung wird auf Grund eines 
Fahrſcheinheftes erworben, das die Ausgangs, 
itationen bzw. die verſchiedenen Filialen der „Orbis“ aus, 
ſtellen, und zwar gegen Borweifung einer für 
das Jahr 199 gültigen Mitgliedskarte 
des Besliden vereins in Bielfko, Wigarze 11. 

Das Fahrſcheinheft koſtet nur 7 Zloty, 50 Groschen. 
* 


Anmeldungen zur Mitgliedſchaft des Beskiden⸗ 
vereines in Bielſto find zu richten an die Anihrijt Bes, 
lidenverein, Bſelſto, Wzgorze 14. Erforderlich it die 
Belanntgabe der genauen Adreſſe, der genauen Geburts 
daten (Tag, Monat, Jahr, Ort), des Berufes und der 
Staatsbürgerſchaft. 

Für die Ausſtellung einer zum Auskauf des Fahr 
ſcheiſtheftes berechtigenden Mitgliedskarte find ſerner 
nötig ein Photo 3752 Millimeter, auf lichtem rund 
und ohne Kopfbedeckung. 

Der Mitgliedsbeitrag beläuft ſich auf 6 Zloty, die 
Einirittsgebühr für Neueintretende auf 1 Iloty, für die 
Koſten der Ausſtellung der Karte, für Porto uſw ijt über⸗ 
dies noch ein Zloty einzuſenden. 

lle näheren Auskünfte erteilt der Beskidenverein, 
anerze 1, bei Einſendung des Rückportos, Tele 
Pad Warszawa 180 426 Beskidenverein, 
Vor Einſendung der vollen Gebühren erfolgt 
Ausſtellung irgendwelcher Mitgliedstarten. 

Zweds Verlängerung der Gültigkeit der Mitglieds 
karten pro 1099 find die Karten aus dem Jahre 1938 unter 
Anſchluß eines Photos 37 
zuſenden. 


leine 


Verhandlungen im _Arbeitsinfpektorat 
00 u. Heute findet im Arbeitsinfpektorat die zweite 
(bung in Angelegenheit des Abkommens für das Baus 
bewerbe ſtatt. Au den Verhandlungen nehmen Verkre⸗ 
er des Baugewerbes teil, die zu der erſten Sitzung nicht 
üeſchienen waren, 


Eine ähnlſche Sitzung wurde auf Sonnabend, den 
25. März, in Ozorkow unter Beteiligung der dortigen 
Mbeitnelmer und Bauunternehmer angeſetzt. 


In der nächſten Woche vier Stadtratſitzungen 


N In der kommenden Woche finden vier aufeinan- 
erfolgende Vollſttzungen des Lodzer Stadtrates ſtatt, 
und zwar am Montag, Dienstag, Mitfwoch und Don 
herstag. Die Tagesordnung dieſer Vollverſammlun⸗ 
en weiſt außer der Erledigung einiger finanzieller 
Augelegenheilen der Stadtverwaltung die Ausſprache 
| 10 Ei 111 8 des ſtädtiſchen Haushaltsplanes file 
"ID auf. 


Gonflikt in den Strumpfformereien 


In den Strumpfformerelen in Lodz ijt 


ein neuer 
Nonflikt entſtanden. Die meilten Unternehmer 


ließen 


Nur 4—5 Fee in der Woche arbeiten, doch wurde die Are 


beitsgeit läglich über 8 Stunden 2 1 Die Arbeitge⸗ 
et beantragten ſogar beim Arbeitsinfpektor, 10 Stün⸗ 
en täglich arbeiten zu Dürfen bei Einhaltung der 46, 
h lünbigen Arbeitszeit in der Woche. Der Arbeitsinſpek 
bor ging aber darauf nicht ein. Im Zuſammenhang ba 
Mit wird nunmehr eine Kontrolle in den Strümpffor⸗ 
mereſen geführt, um feftzuftellen, ob der Achtitundentag 
Sinehalten wird. 


Ein ſchweter Junge 


nt Am 6. Februar 1939 wurde im Poſtamt 7 in 
der Slargaſtraße ein Mann ſeſtgenommen, der dem 
Stantſlaw Waſiak die Brieftaſche geſtohlen hatte, Der 
Jeſtgenommene erwies fd) als der Fhährige Tadeusz 
ſentklewicz, ein internationaler Dieb, der 30 Jahre 
keines Lebens in den Gefängniſſen der verſchledenſten 
änder gugebracht bat. Pafkiewiez wurde zu zwei 
Jahren Gefängnis und lebenslänalicher Unterbrine 


guug in der Strafanftalt 
ronowo verurteilt. 


für Unverbeſſerliche in Ko⸗ 


a, Meſſerſtecherel. Vor dem Hause Kaſozoſlaſtr. 17 fam es 
zu einer Meiferfterberen, in en Verlaufe der 28 ſäbrige 
Zygmunt Mucharſti ein: Meſſerſtiche an Kopf und Händen 
davontrug. Ihm wurde von der Nettungsbereitſchaft Hilfe 
zuteil. 

a. Brand in einer Fabrit, Geſtern früh entſtand in der 
Fabrit von Rozen und Wislicki, Senatorſtaſtr. 20, ein Fabris 
brand. Durch einen Funlen geriet in der Neiſſerei Baumwolle 
in Brand. Das Feuer koennte im Keim erſtickt werden. Der 
Schaden ijt nicht bedeutend. 

a. Anfall bei der Arbeit. 


In der Szezepanaſir. 11 fiel der 
t2jäbrige Arbeiter Marian Szezowin wohnhaft in Nudg 
Pabianſeta, Staniſtawſt von Vaugerüſt. Szezawinſti 
erlüt einen Armbruch jowie Nippenbride, Er wurde in ern 
ſtem Juſtond in ein Krantenbaus ſüberge t. 
„ e, Swel jugendliche Diebe, In den Laden der Klara 
Schmidt. Andrzeſaſer. 48, ſchlichen ſich zwei Hiebe, der 15jäbrige 
Staniſlad Vorowiaf, wohnhaft Logtewniclaſtt. [J. und der 
16jäbrige Nobert Szymon. Arzendnſezaſtr, 12, ein. Die Jun⸗ 
u ftabfen eus der Düfetiſchublade 30 Zloty und ergriffen die 
Flucht, lounten abet feſigenommen werden. 
Im Treppenflur des Hauſes 11, Liſtopadaſtr. 20 vers 
Einwohner von Eyganto Zvamun Imodzinſfti dem 
Li Jan Suleſowiez einen Mantel im Werte von A5 Il. 
zu ſtehlen. Sulejowiez nahm den Dieb ſelbſt feſt und übergab 


Deutſcher Schul 
u Bildungsverein 


3 


8 


N 

Eine Feierſtunde im Heim des D. S. B. B. 

„Bolk und fjeimat“. 

Im Programm u. a.: 1. Uraufführung der Kautate Nr. 4: 
„Fern vom Land der Ahnen“ v. R. A. Schmidt; 2. Zaien- 
ipiel: „Der alte Backtrog“, eine Bilderchronik von Ruth 
Köhler⸗Irrgang. } 8 

Sonntag, den 26. Mürz, 17 Uhr, Petrikauer 86, 


2 _5 
m 
Nach der 
Hausarbeit 
aionen ein wenig 
Fahrten . 
NIVEA 
Be | 
zum Schutze Ihrer Haut. 
Deutſche Plaftik 
Der Gott des Volkes fandte feinen Bli 
Ins deutſche Herz. Da glühte auf fein Blut, 


ko} heil’ge Sdöpferhrait! Damon der Welt, 
Der vielgeftaltig ſich in großen Bildern 
Aus tieffter, reinſter Schnfucht offenbart! 
Sieh! Wie ein Traum aus ferner Götterwelt 
Steht jaudygend da die ſteinernen Gefänge, 
Die brongnen Feuer lodern ſtrahlend auf, 
Und wo die Menſchen noch in dunkler Ahnung 
Vor unbegreiflich hohen Taten ſtehn, 

Hat ſchon der Bildner aus des Ewigen Hand 
Den Geiſt der Wandlung tief in ſich verfpürt 
Und hob im Monument ein Volk ins Licht 


Franz Erdmann 


Kirchliches 125 


Liturgiſche Paſſiondandacht. Herr Paſtor G. Gredler 
ſchreibt uns: H 


Heute um 7,30 Abr abends it in der St. Teinie 
datiskirche liturgiſche Paſſionsandacht. Der Gemiſchte Kirchen. 
geſaugchor der Gemeinde unter der Leitung von Herrn Kantor 
M. Litete bat den geſanglichen Dlenſt übernommen. Geſungen, 
wird die Motette „Herr, gedenke“ von Geiger und dag innige 
Paſſionslicd „Am Kreuz it Nub“. Im Mittelpunkt ſteht dit 
MWortverkindigung. Cs wird freundlich dazu eingeladen, 


_ Sieddenmuflfaliihe Paiftondfeier an St. Johannis. Herr 
Senior Paftor Dietrich ſchreibt uns: Anſeren lieben Glaubens. 
genoſſen, welche geiſtlſchen Geſang lieben, fteht eine Freude 


bevor. Zehn Kirchengeſangvereſne aus Lodz und Umgebung 
nehmen an einer großen Paſſtonsfeler teil, welde am Sonntag, 
den 26. März, nachmittags 4 Ahr, im Neuen Jugend bein, 
Sienkſewiezſtr. 60, veranſtaltet wird. Es wird faft Gusfeptieptie 
Paſſtonsmuſtt geboten werden. Der Neichtum unſerer Kirche 
auf dem Gebiete des Paſſionsgeſanges wird dabei deurlich 
hervortreten. Es it febr wichtig, daß unſere Glaubensgenoſ.⸗ 
fen die Schönheit des geiſtlichen Gejanges kennenlernen, um 
mit um jo größerer Freude und Elfer das geiſtliche Lied im 
Hauſe zu pflegen. Andrerſeits ſollen unſere Kirchenchört, die 
ein ganz einſames Leben führen, einander kennenlernen und 
durch erwähnte Veranſtaltung ſich gegenſeitig anſpornen. 
Möchten ſehr viele unſerer Gemeindeglieder an der bevorſtehen⸗ 


den muſitalſſchen Paſſſonsfeier teilnehmen. Erbeten wird ein 
Eimtelttsgebülhr von 50 Gr. oder 25 Gr. N 5 
Große Paifionsfeier, Herr Paftor Or. Diecrich fehreibt 
uns; Die Paſſtonszeit wil ung in das Allerbeiligſie des 
Chriſten gung hineinführen. Dieſem Zwecke dient auch unſere 
Paffionsfeier, Hier ſoll der ganzen Gemlende das heilige 
Paſſionsgeſchehen in Wort, Bild, Geſang vor Augen gefüht 
werden. So werden wir mächtige Sprechchbre init lebenden 
Bildern zu ſehen und zu hören bekommen. Außßerdem werden 
ober auch noch andere lebende. Bllder gezeigt werden, die die 
damalige und heutige Bedeutung des Kreuzes uns vor die 
Seele ſtellen ſollen, wie z. B. der Verrat des Judas, die Todes, 
ftunbe Jeſu. das Kreuz in der ‚Zeit der Chriftenverfolgung, die 
Heimtehr des Wanderers, „Kommet her zu mir alle“. Dieſe 
Bilder werden von Geſang, Deklamatſonen und einem Duft 
trio umrahmt fein, Die Feier wird von unferer Jugend 
veronſtaltet, und zwar von den Kreiſen der männlichen und 
weſblichen Mittelſchuljugend, dem Töchterkreis und den Knaben. 
ſcharen. Gerade das it das Wertvolle, daß unſere Jugend für 
ſolche Feiern Intereſſe aufbringt. Sollte dieſes Beſtreben nicht 
von der gonzen Gemeinde unterſtützt werden um ſo mehr, da 
e gilt, die wohltätigen Zwecke der Jugendiarbeſt zu unter. 
ftügen? In der Pauſe wird eine ſehr ſchöne Oſterverloſung 
allen viel freude bereiten. Eintritespreſſe: 2 Sl. 1,0, Zl. 
1 SL und 50 Gr. Kinder und Jugendliche zahlen die Hälfte. 
Aus der St. Johannisgemeinde. Herr Paſtor O. Lipſti 
ſchreſbt uns: Den werten Glaubensgenoſſen unferer St. Jo. 
bannisgemeinde mache ich auf dieſem Wege noch einmal ber 
kannt, daß beute, om Freitag um B Ahr abends, in der St. 
Johanniskirche der übliche Paſſionsgottesdienſt ſtattfindet, zu 
dem ich unfere Glaubensgenoſſen herzlich einlade. 
Spenden. Meine Witte um Hilfe zur Einkleidung armer 
Konſſemanden unſerer Gemeinde It nicht ohne Erfolg gewejen 
In letter Zeit find mir für dieſen Zweck folgende Spenden 
übergeben worden: Firma Franz Wagner U. Co, 100 J., der 
Frauenbund in Karolew 50 Zl., Herr Hentſchel 5 Zl., Fiema 
C. Eſſendroun 1 Stück Popelin (33 Meter), Firma Guß Stoff 
zu 1 Kleid. Allen werten Spendern ſage ich im Namen ber 
bedachten Konfirmanden berzlſchen Dank, Gleichzeltig bitte ich 
um weitere Spenden für dieſen Zweck, die ich perſönlich, oder 
auch die Kirchenkanziel gern entgegennehmen. Paſtor O. Lipſti. 


Ankündigungen 


Neue Ausſtellung im Sienkiewlezvarl. Am Sonntag wird 
im Inſtitut für Kunftprogaganda im Sientiewiez. Park um 12 
Uhr miteags eine Austellung der Graphikerverelnigung „Rot 
ſowie der Arbeiten von Wladpyflaw Lam und Marek In. 


minſti, Petoitaue. ermöglichen, iſt der Ein⸗ 
kittsprei Bt worden. Neben zahl ⸗ 
reichen Landſchaftsbildern Felen im beſonderen die Blumen, 


bllder Sieminftis erwähnt, auf deſſen Talent das Ane und 
Ausland ſchon oft hingewieſen bat 

Sonntag gemelnſames Feſt der Radogoszezer Vereine im 
Baluter Kirchengeſangverein. Ans wird geschrieben: Wie jet 
ijt es doch gerade am Ruhetag, ſich im der Seinen zu 
befinden. Ein Feſt ſieht uns bevor, deſſen Neinertrag für den 
Bau der Orgelempore in der St. Michaelis⸗Kirche beftimmt 
it. Es ergeht an alle Evangeliſchen der Ruf: kommt! Es ijk 
unſere Pflicht, für unſere Kirche das zu tun, was noch in 
unſeren Kräften ſteht. Von unſerem Willen hängt es ab, ob 
wie unſerer Kirche treu bleiben wollen oder nicht. Das Feſt. 
fomitee, wendet fid nicht allein an die Glaubelisgenoſſen der 


Michaclis⸗ Gemeinde, ſondern an alle Seutſchen von Lodz und 
Umgebung mit dem Aufruf, amm Sonntag den Nadogoßzezer 


Kirchengeſongvereſn. Krawieckaſtr. 3, 


Vereinen im Valuter 
einen Beſuch abzuſtatten 
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Alupolitiſches aus Holen 


800 000 Gasmasken für Warschau 
Die Warſchauer Sozialverſicherungsgeſellſchaft wird 
in nächſter Zeit an etwa 800 000 ihrer Mitglieder Gas⸗ 
masten verteilen. Für die Gasmasken werden verhält: 
nismäßig kleine Beträge zu zahlen fein, während der Nor⸗ 
malpreis für eine ſoſche Maste zwiſchen 22 und 30 Zloty 
Wegt. 


Zwei Todesurteile 


Das Appellationsgericht n Warſchau verurteilte 
ben Boleſlaw Karczmarczyk wegen Tolſchlags und den 
Audit Biernacki wegen Aeberredung zu der Mordtat 
zum Tode, nachdem das Bezirksgericht in Siedſce den er: 
ſten zu lebenslänglicher und den zweiten zu 15jähriger 
Gefüngnisſtraſe verurteilt hatte. 

Karczmarczye hatte den Knecht des Landwirtes 
Biernactt in Wola Rembkowſta (Kreis Garwolin) Bole⸗ 
ia Talar ermordet, der durch einen Unfall bei der Ar⸗ 
beit eine Hand eingebüßt und ſeinen Arbeitgeber wegen 
Zahlung einer Rente verklagt hatte. Zu dieſer Tat war 
Narczmarczyk von Biernacki überredet worden und hatte 
dafür von ihm 100 Zloty erhalten. 


Schüchtgeſen angenommen 

In der vorgeſtrigen Vollſitzung des Seims wurden 
mehrere Geſeßze in erſter Leſung angenommen. Der Sejm 
bestätigte auch die Verbeſſerungen des Senats zum Haus⸗ 
haltsplan fowie zum Wefek über die Invoſtittonen. 

Eine heftige Ausſprache entbrannte über den E 
entwurf betreffend das Verbot des Schächtens. Der Seſm⸗ 
ausſchuß hatte im Geſetzentwurf des Abgeordneten Dur 
dzinfki die Verbeſſerung eingefügt, daß das Schächtverbot 
erſt im Jahr 1042 in Kraft treten foll. An der Aus- 
ſprache beteiligten ſich vor allem bie jüldiſchen Sejmabge- 
ordneten. Ferner griff auch der Landwirtſchaſtsminiſter 
Ponatewſti in die Distufion ein, der dem Abgeordmeten 
Dudginſti antwortete. Der Sejm nahm ſchließlich das 
Schächtgeſeß in der Faſſung an, wie es vom Seimausſchuß 
daß das Schächtverbot im Jahre 


* 
mit dem Schächtverbot von 

der Es Bg eid e e Wrotefiftreit Mn 
worden. dem Fl. find 


bet Auf eifdyma: nichtsdeſtowenſger 
keine jolo diefer Arion zu verspüren. Geſchädigt find 
por allem die fildiſchen Reſtaurationen. deren ſtändige. 


zu ben en Et, * 
Lüdiſchen, am irſtgeſchäfte werden ve 
e Len Es foll dabei mehrfach zu 
fällen gekommen fern. Man klagt in füldiſchen 
*veilen vor allem darüber, daß die reihen Juden ſich an 
dem Streit nicht beteiligen. 


Fünf Generationen 


Die Urgroßmukter 

ten wohnen in einer kleinen feuchten und 
leben faft ausſchließlich von Anterſtültzungen der Sozigl⸗ 
verfkherimg. Die Großmutter, 51jährig, verdient ſich ihr 
Brot als Korſettnäherin, während die vierte Generation, 
5 K., in einem kleinen Büro angeſtellt 
Mt und 80 Zloty verdient. Die 5. Generation, der 
Bährige Sohn der Frau K., iſt der jüngfte der Familie. 


Aus der Amgegend 
Vabianice 
Hauptverſammlung des Pabianicer Männergeſangvereins 
IV. Vor einigen Tagen fand im eigenen Lokal des 
Rabianicer Männergeſangvereins die Hauptverſammlung 
ſtatt, die vom Vorſitzenden des Vereins, Dr, Alex Kruſche, 
eröffnet wurde. Der Schriftführer, Herr Guſt, verlas nun 
das Protokoll der vorjährigen Hauptverfammlung und es 
folgten die einzelnen Berichte der Kaſſe, der Wirtſchaft 
uw. Sodann wurde der Jahresbericht erſtattet. Daraus 
ging hervor, daf der Gefangverein zu Anfang des Jahres 
93 Mitglieder zählte; geſtorben find 4, aufgenommen wur⸗ 
den 8, fo daß die Gejamtzahl der Mitglieder augenbliclich 
97 beträgt. Von dieſen 97 Mitgliedern find 38 aktiv und 
50 paſio. Es wurden 50 Uebungsſtunden abgehalten, 
welche im Durchſchnitt von 22 Mitgliedern bejucht waren. 
Weiter hebt der Bericht hervor, daß im November das 
8 rige Jubliäum gefeiert wurde. Von den 9 dr 
denen Auftri des Männerchors ſei zu erwähnen der 
Auftritt beim Sängerfeſt in Alexandrow und der Vortrag 
des Liedes „Die Digbrider“ beim Kommers der Vereini⸗ 
gung. Sodann wurden im Bericht die fleißigſten Chor: 
mitglieder geehrt, und zwar die Herren Alexander Kruſche, 
Frank Klötzner, Herbert Hegenbart, Gerhard Steigert und 
Oslar Verte. Auch der Verſtorbenen wurde ehrend ge⸗ 
dacht, und zwar der Herren Felix Kruſche, Gotthold Has 
melt, Reinhold Römer und Paul Altenberger. Da laut 
den Vereinsſtatuten die Verwaltung auf 3 Jahre gewählt 


z 


wird, ſo werben erft im nächſten Jahr Neuwahlen ſtatt⸗ | 


Finden. 


Kopernika 16, tel. 140.72 


Hente und die folgenden Tage! 
aar ‚übertrifft. 


„Freie Preſſe“ — Freitag, den 24. März 1939, 


SPORT 


Subtwiensnfeltion bei LIT 


Ls. Endlich ift es gelungen, unferen Sıwim Achtung, Freunde des Schwimmſports! 
chen, AG ent.] nn Heutigen Freitag, findet im Vereinsfotat des UT 

Diefer Entſchluß it nicht ſo leicht gewefen, denn eine eine B ing der Swimmer fat, Es ollen babe 
Schwimmſekkton ift betanntfid) eine „eure Getiion”, die alle Einzelheiten und auch der innere Aufbau der Sekte 


ſich aus eigenen Kräften finanziell wohl kaum erhalten 
könnte. Die Verwaltung vom UT ijt aber in dieſer Hin ⸗ 
ſicht weitgehend entgegengekommen, ſo daß es nun jedem 
deutſchen Jungen und Mädel ermöglicht wird den gee 
funden und edlen Schwimmſport zu pflegen. Darum 


Ur. 83 


PRESSE 


beſprochen und beſchloſſen werden. 
Kommt alle, die ihr el am Schwimmiport 


Ort: UT⸗Lokal, Petrikauer Str. 257 
Zeit: 8 Uhr abends 


Lor dem Start der Polniſchen Boxmeiſterſchaſten 


Nachdem die Polenmeiſterſchaften im Mannſchafts⸗ 
boxen jo gut wie abgeſchloſſen find, ſtehen die Einzel ⸗ 
meiſterſchaften kurz bevor. In 11 Bezirken ſind die Be⸗ 
zirksmeiſter ermittelt worden. Dieſe Bezirksmeiſter wers 


den zu e den Poe e a nn 
gezogen. Aus den Zwiſchengruppen⸗Ausſcheldungskämpfen 
werden 32 Borer Deroo 

austragen werden. 


Die Codzer Bormeiſter 


gehen, die dann den Endkampf 


Halbſchwergewicht: Pietrzal, 


gewis Sawicki, 
gewicht: Klodas. 


Wer wird Meifter ? 


Die Situation iſt in manchen Gewichtsklaſſen ganz 
klar. Im Fliegengewicht wird ſich der Kampf zwiſchen 


Schwer: 


An drei Fronten: 


Rotholc, Jaſinfti und Lendzin entſcheiden. Rothole wird 
als Favorit bezeichnet, doch dürfte dies wohl ohne Berllch 
ſichtigung Jaſinſtis geſchehen ſein. Im Bantamgewicht 
dürfte ſich auch ein Varſchauer durchſetzen: Sobkowial⸗ 
Czortek, der Warſchauer Meifter im Federgewicht, ijt kla“ 
rer Favorit in feiner Klaſſe. Trotzdem bilrfte ſich bei ihn 
ein gefährliches Zeichen von Uebertraining bemerken last 
fen. Kowalſki im Leichtgewicht und Kolczynſti im Welter, 
gewicht find weitere Warſchauer Kandidaten. Im Mittel, 
gewicht wird fid der Warſchauer Milewski mit dem Lodye® 
Piſarfti auseinanderſeßen müſſen. Der jüngere Wart 
ſchauer wird fid aller Wahrſcheinlichteit über den [dok 
etwas abgekimpiten Piſarſti hinwegiehen. Die letztens il 
Poſen gezeigte Leiſtung Piſarſtis läßt ſeinen Sten abel 
wieder aufleuchten. Ob es richtig tft, im Halbſchwerge⸗ 
wicht Doroba vor Szymura zu placieren, it eine ſeht 
große Frage, Ueberraſchungen dürfte es ebenſo im Schwer 
gewicht geben. Pilat ijt hier noch immer „erſte Geige“ 


Deutſchlands Sußballer vor seoßen Aufgaben 


Der deutſche Fußballſport ſteht am kommenden Sonn⸗ 
tag von großen Aufgaben. In Florenz tritt die erſte 
Auswahl von Deutſchland gegen die „Azzuris“ an, die 
deutſche B⸗Mannſchaft ſpielt gegen die Luxemburger und 
ein dritter Großkampf ſteigt in Frankfurt a. M., wo die 
Ilalieniſche B⸗Mannſchaſt gegen die Mannſchaft Süd⸗ 
Weſtdeutſchlands antritt. So hat Deutſchland drei große 
Kämpfe vor ſich, die alles verlangen werden, wenn ſie 
ſiegreich beendet werden ſollen. 


Selbſtverſtändlich richtet fid das Hauptaugenmerk auf 
den Kampf in Florenz. Gegen den Weltmeiſter Ber 
ten, heißt ja ſchon genug. Wenn man da noch gewinnen 
will, fo muß man fid doppelt und dreifach vorbereiten. 
Deutſchland will ſiegen und wird beſtimmt alles tun, um 
den Sieg auch zu verdienen. Aber bei einem ſolchen 
Gegner helfen wohl auch dieſe Vorbereitungen nicht viel. 
Es muß erwartet werden, daß die Italiener ſiegen. Er⸗ 
ſtens mal ihre Ueberlegenheit, dann der eigene Plaß mit 
dem eigenen Publikum und letzten Endes die Umjtelluns 
gen in det deutſchen Mannſchaft, die einige Nachwirkun⸗ 
gen beſtimmt haben müſſen — das alles muß in Betracht 
gezogen werden. 


Länderkampf der Freundſchaft 


Angeſichts der guten Beziehungen zwiſchen den beiden 
beteiligten Völkern kommt es aber bei dieſem Länder⸗ 
kampf auf den Sieg oder die Niederlage wohl nicht lo ſehr 
an. Die Bedeutung des Länderkampfes liegt mehr darin, 
daß fih hier die beiten Fußballer zweier Nationen im 
ehrlichen Kampf treffen, die in beſter Freundschaft mite 
einander leben. Um jo ehrlicher dann der Kampf und 
um ſo ſchöner die Leiſtungen. Der Beſſere wird ſiegen 


Erſtes allpolniſches Ringerturnier in Lodz 

pn. Wie wir ſchon kurz berichtet hatten, beſteht jeit 
längerer Zeit der Plau, in Lodz ein großes Ringertürnier 
zu veranſtalten. Nun hat das Projekt reale Formen arte 
genommen: das Turnier finde 22. und 23. April d. J. 
ſtatt. Es wird in 4 Pewichtstla'ſen im Freiſtil durchge⸗ 
führt. Unter den vorgeſehenen 16 Ningern, die daran 
teilnehmen werden, befinden ſich 4 Lode im Federge⸗ 
wicht Kulesza, im Weltergewicht Naſala. im Schwerge⸗ 
wicht Jakubowſti, während im Mittelgewicht ein Aus⸗ 
ſcheidungskampf zwiſchen Hinz und ckowifi den Teils 
nehmer ergeben wird. In jeder Gewichtsklaſſe ſtarten 
4 Mann, die Sieger vom erſten Tag kämpfen am zweiten 
Tag um den 1. Platz, während die Unterlegenen vom ere 
ſten Tag um den 3. Platz kämpfen. Das Turnier ſoll in 
der Sporthalle ſtattfinden. 


Ein Film, der guf der ganzen 


Ein Film, der die erhabenen und groſſen Probleme aus dem Leben beranwachſender Mädchen behandelt. 


„Die Diebin“ 


In den Hauptrollen: Schülerinnen der 8. Gymnaſtaltlaſſe; Jutta Freybe, Chrijtine Gabe, Lotte Hamann und andere. — 
Beginn an Wochentagen um 1 Abr nachm., ſonnabends um 2 Ahr nachm., ſonntags und feiertags um 12 Ahr mittags. 


und der Unterlegene wird dies 
termen, 

Die deutſche Mannſchaft für dieſen Großfampf eriteh 
Ordnung iſt ſchon ſeſtgelegt. Deutſchland hal folgende 
Aufſtellung gewählt: Plaßer (Admira⸗Wien), Janes (For 
tuna-Düſſelvorf) — maus (Vienna⸗Wien), Kupfer 
(Schweinfurt 05) — Goldbrunner (Bayern⸗München) — 
Kitzinger (Schweinſurth 05), Lehner (Schwaben⸗Auge 


uneingeſchränkt aner 


burg) — Hahnemann (Admira⸗Wien) — Gauchel (Tuck 
Neuendorf — Schön (Dresdener SC), Peſſer (Rapld 
Wien), Erſatzſpieler: Jakob (Jahn⸗Regensburg), Streitleh 


(Bayern⸗München), Gelleſch (Schalke 04). 
Dieſe Aufſtellung ijt die ftärkſte, die Deutſchland auf 

die Beine bringen Tann, 

Gegen Luxemburg ijt folgende Mannſchaft aufgeſtellt 

Flotho (UL Osnabrüg); Münzenberg (Alemannia, 

Aachen) — Kubus (Vorw.⸗Raſenſp. Gleiwitz) Rohde 


In Frankfurt g. M. endlich wird Südweſtdeutſchland 
folgende Spieler in den Kampf ſchicken: Deyhle (Stutigar 
ter Riders); Verteidiger: Mülh (Troisdorf), Schmidt (FC, 
Scarbrüden); Läuwferreihe: Fend (FS. Frankfurt) Heer 
mann (S. Waldhof), Schädler (FV. Ulm 94); Angriff! 
Reinhardt (Frantenthal), Walther (1, FC. Kaſſerslau⸗ 
tern), Doſedzal (FSW. Frantfurl), Klingler (FV. Dar 
land), Wärtner (A. Loroch). 
Alle dleſe Mannſchaften find in voller Erkenntnis dei 
ſchweren Aufgabe aufgeſtellt worden und ſind beſtimmſ 
das Bejfe, was Deutſchland gegenwärtig aufitellen kaun, 
8 Drei große Kämpfe ſtehen alſo vor der Entſcheidung 
Wie werden ſie enden? 


Der erſte Mißerfolg der „Rauchfreſſer“ 


Die „Smoke Eaters“ find noch immer in Europa 
Zum Abſchluß ihrer ruhmreichen Fahrt erlaubten fie fid 
in England noch eine Niederlage. Sie unterlagen den 
Wembley All Stars 1:4. Das Ergebnis. entipricht abe 
nicht ganz dem Kampfverlauf, da die Kanadier eher häl 
ten gewinnen können. Die Tore der Engländer wurden 
aber in den Augenblicken erzielt, als ein großer Teil dei) 
Rauchfreſſer vom Schiedsrichter vom Platz verwieſen war) 
Der Kampf war ſehr hart und deshalb wenig ſchön. Auf 
81 Kämpfe kommt alſo nun doch noch eine Niederlage, 
wohl damit den „Ziegen die Hörner nicht zum Himmel 
wachſen. “ 


Welt den Rekord des unvergeßlichen 


Shen Irene“ 


(Was tun, Sibylle?) 


wm 


Wenn ihre Mutter es wühte. Es paßt wirlich fo gur nicht zu 


let. Da HR vor allem ihre 
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Ars ſie nun wirklich in der Tür Iteht, ſchlägt ihm 

das Herz wie einem Brimaner, er wird rot und weiß 
ſich gar nicht zu benehmen, Ach es ijt ſchrecklich! Er 
könnte ſich ſelbſt vor Wut ohrfeigen. 

5 Karola, die an anderen Tagen an feiner jungen⸗ 
haften Verlegenheit ſicher ihre ſtille Freude gehabt 
hätte, merkt gar nichts. Sie iſt mit ihren Gedanken 
noch immer da oben bei Hägebarth. 

„Entſchuldigen Sie ... Sie fährt fid über die 
Stirn, als Grote ſeine Anweſenheit durch ein leiſes 
Räuſpern in Erinnerung bringt. „Ich habe ein wenig 
viel im Kopf in dieſen Tagen. Aber .. trotzdem ijt 
mir eine Bemerkung von Ihnen aufgefallen. Sie 
ſagten da etwas von der Erfindung eines Doktor 
Karajan. Wollen Sie mich bitte darüber unterrichten? 
Insbeſondere, was Sie darüber denken.“ 

> Nun ijt Grote in feinem Fahrwaſſer! Jetzt ſtottert 

er nicht mehr, jetzt ſpricht er frei und ohne Hemmung, 
denn das ijt ja „ſein“ Gebiet 

„Ich kenne Karajan perſönlich. Das heißt ... ich 

abe einige Vorleſungen gehört, die er bei uns in 

eipzig als Gaſt hie Und hinterher haben wir einige 

Stunden zuſammengeſeſſen .. einige Kameraden und 


Doktor Karajan. Aber das iſt wohl unwichtig, gnä⸗ 


diges Fräulein?“ a 

„Ich bin Fräulein Weſtner. Außerdem iſt das 
alles jehr wichtig, Mehr als Sie begreifen können. 
Bitte, berichten Sie ganz ausführlich!“ 

„Wie Sie es wünſchen. Dieſe einzige perſönliche 
Berührung mit Doktor Karajan hat mir die Ueber⸗ 
zeugung gegeben, daß er ein ganz überragender Kopf 
iſt. Er iſt der geborene Forſcher, den kein Mißerfolg 
abihreden kann. Seine Arbeit auf dem Gebiet der 
zünſtlichen Werkſtoffe hat beſtimmt große Zukunft. 
Man müßte ihm nur die Möglichkeit geben, alles in 
Ruhe zu vollenden.“ 


„So. Und fein Mißerfolg bei der „Union“ ...“ 
fragt Karola, und dabei fieht fie irgendwohin und 
bittet in ihrem Herzen: Sei mir nicht böfe, Herbert, 
daß ich hier ſo mißtrauiſch frage, aber ich muß doch 
hören, wie dieſer Junge jo herrlich begeiſtert von dir 
erzählt 

„Dieler Mißerfolg it in erſter Linie ein Miß⸗ 
erfolg des famoſen Doktor Meßdorff, der die Zeit nicht 
abwarten Tonn: Grote ijt aufgeſprungen, feine 
Augen flammen. 

„Ich ſage Ihnen das hier in aller Oeffentlichkeit: 
an dieſem Doktor Karajan hat man ſich ſchwer ver⸗ 
fündigt! Und wenn Sie mich auf der Stelle vor die 
Tür ſetzen. Fräulein Weſtner, denn ich weiß ja, daß 
er bei Ihnen gearbeitet hat, das kann ich nicht ver⸗ 
ſchweigen. Vor das Gericht zerren, weil er ſeine Arbeit 
nicht ſang⸗ und klanglos für einen Hundelohn abgeben 
will .. . nein, das werde ich nie begreifen können! 
Na, das war eben die Sauerei in jenen Jahren vor 
dem Großreinemachen 

Er unterbricht ſich entſeßt. „Verzeihung ... ich 
rede da jo frei und formlos 

Doch Karola winkt lächelnd ab. 

„Ich kann eine ganze Portion verkragen! Aber 
„„ . übertreiben Sie nicht. Herr Doktor?“ 

„Mögen Sie von mir denken. was Sie wollen! 
Ich halte den Mann für ein Genie. And es gibt noch 
mehr, die der gleichen Meinung ſind. Gewiß, er [deint 

jönlich nicht ganz umgänglich zu ſein. das kann 
fiimmen. Aber wer verlangt von ihm, daß er ein 
Gafontöwe ſein ſoll? Ich nicht, wir alle nicht, die wir 
ihn damals gehört haben. Denn er iſt ein Könner 
und dabei doch ... ein ganzer Kerl. Und was für 


1 ] nnn N 


einer! Aber ſolche Kerle hat man damals hier nicht 
brauchen können, die mußten ins Ausland!“? 
Karola muß doch ein wenig lächeln. Wenn der 
Junge da ahnte, wem er feinen Hymnus auf Karajan 
vorfingt, dann würde er wahrſcheinlich Augen machen! 
„Kommen Sie zur Sache! Ich habe gegen Ihre 
Zuneigung zu Doktor Karajan nichts einzuwenden. 
aber ich hätte noch gern einige Tatſachen gehört. 
Glauben Sie, daß Karajans Erfindung etwas wert 
war?“ 
u der Zeit. als die „Vereinigten“ fie ihm ab⸗ 
jagten. um fie dann aus Mangel an Kapitalien der 
„Anion“ zu verkaufen, noch ſehr wenig, denn fie war 
praktiſch nicht verwertbar. Heute Vielleicht iſt 
er ſchon längſt fertig, und ſeine Pläne ruhen in einem 
geheimen Treſor und warten nur noch auf die Aus⸗ 
führung. Aber wer weiß, wo Karajan. überhaupt 
ſteckt? Seit Jahren habe ich kein Wort von ihm ge⸗ 
leſen oder gehört.“ 
„Haben Sie ſonſt noch irgend etwas zu dem Pro⸗ 
blem der Sache zu ſagen?“ 2 
„Nur wenig. Was die wiriſchaftspolitiſche Seite 
betrifft.. da bin ich Laie und mag mir fein Arteil 
erlauben. Ich bin Maſchineningenieur. Aber da muß 


ich pflichtgemäß darauf hinweiſen, daß eine der Haupt⸗ 


ſchwierigkeiten bei der prattijden Auswertung wohl 
die Herſtellung der nötigen Maſchinen fein dürfte. Man 
hat kaum Vorbilder, man müßte ganz frei konſtruieren. 
Eine herrliche Aufgabe!“ 

„Die Sie natürlich ſehr bewegt, nicht wahr?“ 

Der Junge nickt. „Ganz ſicher. Allerdings 4 
er errötet verlegen, . .. ich zeichne und male in 
meiner freien Zeit ein wenig .. noch mehr würde es 


mich intereſſieren, Dinge zu entwerfen und auszudenken, 
die man aus dem neuen Stoff heritellen könnte. Wer 


ſo was tun will, muß Künſtler ‚fein und auch In⸗ 
genieur. Denn die Maſchine ſetzt die Grenzen für die 
Entwürfe felt.” 

„Sehr gut, Doktor Grote. Und Sie trauen ſich 
das zu?“ 

„Unbedingt! Es wäre ſozuſagen der ideale Beruf 
für mich! Konſtruktives Planen! Herrlich!“ 

Karola ijt über ihre Entdeckung ſehr erfteut Hier 


ſcheint fie einen jungen, ſehr tüchtigen Mitarbeiter ge⸗ 


funden zu haben. 5 

„Ich habe Sie unterschätzt. Herr Doktor.“ geſteht 
fie ehrlich, als fie fid verabſchledet. „Ihre Anregungen 
waren mir ſehr intereſſant! Haben Sie ſonſt in dieſem 
Betrieb etwas zu beanſtanden?“ 

Da lacht er und wird rot. „Soll ich ehrlich ſein?“ 
V Ich bitte darum. Ich kann Kritik durchaus ver⸗ 
tragen.“ 

„Gut! Aber Sie dürfen nicht böſe ſein » 55 

„Unſinn! Heraus mit der Sprache!“ 

„Na, dann alſo .. ich halte den ganzen tedje 
niſchen Betrieb für reif, gründlich überholt zu werden.“ 
Ueberraſcht blickt ihn Karola an. 

„Den ganzen Betrieb überholen 2 Ja, wie 
ſtellen Sie ſich das vor?“ 

„Sehr einfach. Schicken Sie zunächſt einmal eine 
Reihe der alten, ergrauten und zum Teil ſaul gewor⸗ 
denen Meiſter und Abteilungsleiter in Penſion. Einige 
von ihnen haben ihr Ruhegehalt gut und gerne ver⸗ 
dient. Sie kommen nicht mehr mit. Hut ab, es ſind 
tadelloſe Kerle dabei! Es ſtecken aber auch einige bar 
unter, die find hochmütig geworden. meinen, ſie könnten 
alles allein am beſten, halten jeden jungen Menſchen, 
der etwas mehr gelernt hat als ſie ſelbſt, für einen 
hochnäſigen Kerl, kümmern ſich um die Fortschritte, die 


man heute täglich macht, überhaupt nicht — kurzum, 
fie find auf den Lorbeeren Ihres Herrn Großvaters 
eingeſchlafenn 8 

„Sie find von entwaffnender Geradheit.“ 

„Einer meiner übelſten Fehler! Ich habe mir 
zwei gute Stellungen damit bereits verſcherzt. Aber 
ich kann nicht anders. Schauen Sie, eine Frau vermag 
das gar nicht fo zu überſehen. Die Leute haben zum 
Teil ſchon unter Ihrem Herrn Großvater gearbeitet. 
wie könnten Sie da auf den Gedanken kommen, fie zu 
entlaſſen? Sie find befangen, das ijk ganz natürlich: 
aber ich bin fremd und unbefangen. Und glauben Sie 
mit, ich habe ſchon mehr Betriebe geſehen, die an der 
gleichen Krankheit ſtarben“ 

„Sehr freundlich. Sie verſtehen es zu tröſten. 
Wie denken Sie ſich ſolche Generalreinigung?“ 

„Das allereinfachſte wäre: verlaufen und die ganze 
Sache von neuem aufbauen. Etwas kleiner, auf wenige 
Dinge ſpezialiſteren .. aber dafür ganz hervorragend 
eingerichtet,“ 

7 Karola fieht den jungen Mann lange und einz 
dringlich an. 0 

R „Alſo verlaufen „ von neuem anfangen 
klein, auf wenige Dinge ſpezialiſtert.. aber techniſch 
Hernorragend “eingerichtet, 7 So ſagten Sie doch, nicht 

„Allerdings. Ich weiß aber auch, daß es nicht jo 
einfach getan it, wie ich es hier ſage. Doch ... 

„Laſſen Sie mal!“ unterbricht ihn Karola. „Laſſen 
Sie mal jetzt alles Herumreden beiseite! Bitte, ſetzen 
Sie ſich! Unſere Unterredung ijt noch nicht zu 
Im Gegenteil! Ich glaube, fie beginnt letzt erſt.“ 

Mit erſtauntem Blick auf Karola ſetzt ſich Doktor 
Grote. Karola bleibt dicht vor ihm ſtehen. 

„Können Sie ſchweigen. Doktor Grote?“ 

„Ich glaube wohl. Allerdings, wenn Sie mir 
jetzt jagen, daß Sie Handtücher im D⸗Zug geſtohlen 
haben, müßte ich Sie wohl doch anzeigen!“ entgegnet 
er mit einem ſchwachen Verſuch zu ſcherzen. Doch 
Karola geht auf ſeinen Ton nicht ein. 

„Was ich Ihnen ſagen will, verſtößt gegen dein 
Geſetz. Darum alſo keine Sorge. Aber ich gebe mich 
ganz in Ihre Hand, Grote. Doch ich will Ihnen ganz 
ehrlich geſtehen, daß mir Ihre Offenheit imponiert hat. 
Ich habe das beitimmte Gefühl, daß man ſich auf Sie 
ausgezeichnet verlaſſen kann. 

„Solange man nichts von mir verlangt, was 
gegen mein Ehrgefühl geht unter allen Umſtänden.“ 

„Wollen Sie mir Ihr Ehrenwort geben, zu feinem 
Menſchen ein Sterbenswort von dem zu jagen, was 
Sie jetzt erfahren ſollen?“ 

Blick in Blick ſteht Grote jetzt vor Karola. 

„Das kann ich nicht, ehe ich die Sache. nicht kenne. 
Aber wenn Sie es verlangen, Fräulein Weſtner. bin 
ich bereit, alles, was ich habe, für Sie einzusetzen.“ 

„Danke, Grote. Ich hoffe, das wird nie nötig 
fein,“ lächelt Karola. „Ich vertraue Ihnen auch ohne 
Ehrenwort.“ 

Sie drückt ihm kurz die Hand. Dann ſchreitet ſie 
mit großen Schritten durch den engen Raum. 

„Karajan iff wieder in Deutſchland.“ 

Der Ingenieur fährt herum, förmlich erichroden. 

„Karajan? Doktor Karajan?“ 

„Von dem Sie mir erzählt haben. Jawohl. Ich 


war geſtern noch mit ihm zuſammen. Wir haben uns 


verlobt.“ 

Grotes Geſicht Ut nicht gerade ſehr geiſtreich. 
„Sie .. und Karajan?“ ſtammelt er. „Das iſt 
Boh unmöglich! Die „Vereinigten“ hatten doch den 


mals. eniſ 
das ift mir unver ; 


Dabei Ut es ganz einfahi". ſachelt Karola. 


„Karajan kennt mich ja nicht. Er hat mich nie ge 
ſehen. Ich war ſtels in Dresden. Meßdorff leilete 
den Betrieb und hat auch den Prozeß gefük et. Außer, 
dem hieß mein Stiefvater Paarmann. Rarajan hat 
auch meinen Namen nie gehört.“ 

Grotes Geſicht wird kühle Ablehnung. ; 

„Ach ſo .. nun verſtehe ich ... Er ahnt nicht, 
daß ſeine Braut dieſelbe ijt, die damals mit Meß⸗ 


dorff. 
orff Woriſetzung folgt) 


Ein Mädchen und zwei Autos 
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Skizze von Elsbeth Halber t 


Cheiſtiane ft auf der Empore im Laden, fieht über fünf 
Wagen hinweg durch die großen Spiegelideiben. Es ſind f jöne 
Wegen: Limoufinen, Kabriofeits, uc — Epriitiane 
hat zum eriten Male den heftigen Wunsch. Befiterin eines 
Wagens zu ſein. Vermeſſen natürlich denn mit einem Ein⸗ 
kommen von 200 Mark kann man feinen Wagen Halten, jagt 
ſich Chriſtiane. Aber ſie denkt auch weiter und erfhridt: Wäre 
ich in ein VBantgeſchaft gekommen. würde ich viel Geld len 
Ob ich da wohl den Wünsch hätte, all das Geld zu beftken? 
Ganz verhrecheriſch kommt fie ſich vor und ſchämt ſich und fieht 
über die Wagen hin, als ob da nur Luft wäre und nicht das 
reſedagrüne Kobriolekt, das . na ja, das ſind ja nur Wunſch⸗ 
träume. 

Cbriſtiane hot morgens die Karlothek zu ordnen, not 
datierte Karten für die Herren Verläufe hetausgunehmen, 
nech dem Ladenberſcht des vergangenen Tages Angebote du 
ſchreiben und neve Karten auszuſtellen. Aber fie kommt auch 
mit der Kundſchaft in Berührung. Iſt der Herr vom Laden: 
dienſt beſchäftigt, jo muß fie Hereinlommende empfangen und 
fie bedienen, bis der Verkäufer ihr beilpringt. Das it nichts 
für Chriſtiane. Sie mag anderen Leuten leinen Wagen vers 
laufen. Ihre Berotung wird auch ein wenig au perl nld — 
fie erklärt eigentlich nur. ihte eigenen Wünſche. Und das 
paſſiert immer, wenn, fe das zeiedagrüne Kabriofett anbietet. 
Es iſt nur gut, daß es nicht lange dauert und der Verkäufer 
ihr die Bearbeitung abnimmt. It dieſer Wagen aber daun 
nicht verkauft, freut ſie ſich und Betrachtet ihn noch en wenig 
als ihr Eigentum 


Eines Tages kommt ihr der Gedanke: Wenigſtens jan 
möchte ich mal in diefem Wagen. Wie foll fie es machen? Bei 
Probefahrten wird fie netürlih nicht mitgenommen, Da fällt 
ihr ein, daß fie einen Zettel in die Seitentaide ſtecken Fönnte, 
ihre Abreſſe und die Bille darauf, der Beſißer dieſes Wagens 
möchte fie doch mal zu einer kleinen Probefahrt auffordern, 
Dieſer Gedanle it ganz abwegig und fammt natürlich nicht 
von der Chriftiane mit dem blonden Haarſchopf, Das hat fie 
mal gefejen, irgendwo — eine Jigarettenarbeiterin hatte in 
eine Zigareltenſchachtel einen Zettel mit ihrer Adreſſe hinein» 
gelegt. Worum nicht in eine Autotaſche? Vielleicht wird er 
ja nie gefunden. Sie farm den grünen Wagen nicht mehr 
lame ohne den Wunſch nach feinem Belth zu verspüren. Und 
mmer ſteckt fie mal ſchnuppernd ihre Naſe hinein, riecht das 
Leder, faßt das Lenkrad an, betaflet die Armaturen, bis fie 
eines Tages wirlich den Zettel geschrieben und in die Taſche 
geſteckt hat. Nun wartet Chriſtſane. 


belegen, 
unter. Frauen? Warum nicht? Mit denen könnte fie dock am 
ehelten fahren, Wier ob Frauen für ihre Wünsche Verſtündnis 
heben würden? Chrilliane kann nicht ruhig an ihrem Schreib: 
tif) ſiten wenn Käufer kommen Immer macht fie ſich in der 
Nähe zu schaffen, legt neue Proipekte hin, entleert mal schnell 
einen Aschenbecher rückt einen Seſſel gerade und hört, was 

Käufer ſagen. Und zittert. Wenn der Chef es erfahren w 
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Ohne Gewähr) 


308 501 601 735 82 9288 73 82423 88038 
145 5CA 81341 579 6035 8015 851058 203 
25 482 587 976 880 24% 322 70 571: 
600 925.802 935 87217 344 6025 17 35 
3350 zi, — 68158 Bis, 20 880085, 3125 470 805 1597 os 
— 53741 345 931 835 801558 2285 586 6018 515 

j a 0 54285 , 0015 33 407 05 765 905 J. 373: 
25 921003 330 7 ls, 34 755 808 42 93143, 

7162 150371 8s 208 833 027 30 48 57 695 04003 201 

89118 s 541 45 95 72 505 685 96248 


j 1. Siehung 
10.000 zt. — 138723 


385 463 755 512 8575 142065 818 244 710 
225 143096 130 765 322 85 440s 66 775 
144054 173 4328 510 615 1453345 0% 305 


4035 574 824 048 147041 168 5255 631 
764 148011 40 285 658 7305 83 858 047: 
77 149137 468% 504 759, 

1500025 248 64 303 452 7865 872 
151243 426 71-777 089 152060 270 365: 
620 1530245 2038 175 324 95 400 86 
1540555 2405 427 521 30 672 020 155229 
6173 03 1503415 5885 024 50% 908 157003 
465 7485 8985 158094 1103 573 914 53: 
61 1591425 207 868 035. 

1601495 270 91 3568 644 7715 1010: 


9758 163081 231 88, 644 52 7508 810 
314 976 164189 206 650 940% 
2. Ziehung 
25.000 zl. — 59254 

— 30361 
— 31263 


500 l. — 10296 11769 29408 FEN 
| 2 5 70 814 9 5 
í e, 55010 00308 110850 idoLts 10 3408 vor 670 101082e 105: 
1816 157657 162224 200 aa1 710 888 073 102102 30 229 430 
185 250 21. — 3067 4531 7606 65900 810 1215 109085 440051057015 
| 6 882 903 104021s 305 25 960s 105261: 
113 90077 r 22799 25576 62 380 4055 008 7428 108144 4055 107273 
In 2540297229 08900 71267 | 713 108044 1118 271 348 422 38 6785 630 
12 81994 102365 105014 720 63s 810 9074 43 109228 345 770: 
88 30 805 933, 
Ie 90 RE ERLE 110114 292 8075 08a 111420 281 
. it 8s — 125, — 4505, 1120705 200 708 81 s 05 
EN TE an 043 114941 808 5725 657 978 99 115260, 
se 246 dag 462s 510 11. 69 SB aat 375.005 015 110105 able 500 SIE 
8 1319,75 960 1029 258 406 886 97 1170308 Bis 47 851 11907 101. 55 
rn 836 37 543 544 688 717 851 110027 lols 330 
ee Hide l 68 716 907 65a 403 62 van 071, 
Ioala ole. 2802 5003 1908 281 9776 0 | 120083 155 224 34 08892 00 ALE Mi 
188 4% 4218 610 8118 007 7016s SO 55 528 9438 984 121195 397 604 002 
59. 92 572 08 644 969, 124084 171 92 43% 
52 55 1209 306 47 180, 976 ds 551 1 942 
. 1 s 306 47 „ 076 712s 31 53 842 
JJ 
1412 708 8s 108 20: 3 8305 7 1 js 10: 
55 ENT 9 a 77 401 6663 718 69 67 72 8768 
5 s N . 
| {io 504 346 641 784 670, 181185 2715 641074 258 G07 Bin 070 191000 
lis 7445 9505 19113 20 205 690. 10 417 537 50 656 887 013 80% 
midas 439s 44 664 714 9075 99 21018 364 92s 623 8085 1005 125 4188 71 
050 22238 3175 488 642 722 292285 | 134303 dals GL 135000 85 152 215 50: 
en 79 84925077 46 304% 456 589 083 136300 32 53 60% 
3 1865 2888 3 5 5'713 892, , 018 61 1971205 61 200 301 
1 068 76 27158, 250 471 6105 770 778 (400 51 512 253 6195 74 707 208 052 801 
13.280875 181 2858 3608 4405 549s 707 | 1980305 d0ös 2135 018 840 57 87 0685 
19 29089 200 165 76 6625. „189957 70 9008. 
029 94 97 172 406 500 898 9205 75 
et 745 508 7238 80 9725 323155 525 
| 10 0083 Bias 104 40 39012 122 0193 His 
7325 34031 95.303 44 Bis 504 35210 
61 36125 274 98 403 5745 87 92 024 
700 33 807 90 37088. 52 201 6018 714 
1 840 082 380875 1235 2018 2095 540 
778 892 300415 2174 3575 1825 572 
| 90 876 56, 
11385 263 317 4985 644 873 958 56 
Ast 480 716 30 Poze 07 420108 201 
37 808 353 44s 48123 97 530 720 043 
Aling 30 000 48 829 45107 400s 005 
0 40202 355 404 98 3185 52 875 47020 
1200 360 413 53 48077 78 109 224 
Alla 37 710 28 90 40028 207 0075 422 
be 503 754 818 29 64 Mis. 
1102215 so 4205 04x 08 619, 812 
10557 250 08 350 B8s 4078 30 570 033 
947 522803 359 4095 524 7505 831s 
js 53160 447 5708 6185 7458 83 889 
27 42 675 80 85 1575 04, 2426 Sla 


— 42308 87980 
10717 
65385 


0 64355 
71 63917 75 320s 784 16 041585 4 3 
1487 002 00 611 9013 052978 62 49751149429 
8 782 00648 51 853 875075 010 949] 1.000 zl, 
(51505 353 818 60054 2185 32 77 4005 136579 40206 64783 193325 
A 740 84a 87 008. 500 zl. — 2921 4052 
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Teo de Tass 54 221 31 4406 07 595 0189| 250 21. — 206 


Bias 
Plas 5675 761 Os 910 70000 40 232 
Vals 825 710s 026 868. 


2487 


98 8019 705 275 705 4193 5848 55 806 122057 312 801 95 123060 165 | 
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54 197 332 688 716 162080 711 72 811 
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2930 
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(10529 11271 15072 18060 2070: 
0140. 925 218 3035 798 8803 810494122802 25746 25307 26418 30341 


31065 32479 
42374 48979 
61734 63011 
89436 89650 
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110768 
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131500 


34574 34801 3545 
52236 59206 6, 

63787 76778 87256 
92495 93009 97890 
101029 102914 103017 
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Zu Zl. 62,50 mit S— zu 3, 125, 


74 105 388 ZOL 108 432 Us WOI Bis 
1207 4073 512 81 2197 221s 429 502 671s 
731 41 56 044 3006 231 334 8745 4010. 
335 00 69 1835 345 654 554 90s 5198 212 
% 583 750 82 837 012 32 418 80 6010 
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7848 82 Gig gage 90s 1115: 

87 754 12470 563 78 724 63s 18 
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14057 207 53 314s DOs 06 536 8845 9205 
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501 2% 53 616 38s 48 16036 105 507 
B20s 52s 9065 17062 09 384s 413 41 05 4% 
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52s 10058 04 80s 486 535s 631 BRO 98% 
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65 87 88% 5008 23040 115 51 226s M 
323 34 619 9435 24077 101 758 471 524 
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21 5625 6175 840. 

30026 98 234 358 952 605 039 31015 
126 3855 6015 67 82s 811s 32073 2738 
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042 55s 751 812 34106 297 328 608, 703 
33 37 353435 B3s 457 620 676 8723 36014 
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37007 5405 975 38730 843s Dis 39259 
420 525 851 902s, 
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758 866 43271 9605 605 444385 504 092 
MO 45220 5165 014 46222 64 88 373 
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74 920 51151s 4 2s 556 623 87 778 52138 
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85 58008 348 499 546 6325 713 900 
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435 501 725 810 63002 951 005 040194 
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73120 225 40 448 581 676 74014 16 220 

585 710 909 43 75017 

105 310 558 707 885: 
917 770685 425 48s 681 78006 82% 846 
587 636 97 700415 256 508 602 710, 

80143 2215 403 6208 073 845 015 81030 
253 304 540 688 711 8408 909 82107 
213 580 607 As 7248 20 8045 83476 78% 
840605 79 4225 501 456 80 0045 6 704 


Am 1. Ziehungstage der 2. Klaffe fielen Gewinne auf folgende Nummern: 


Se 620 
7675 805 803 
90099 1835 377 5835 

580 849 920 48s 51 187 3825 457% 
572 697 93043 678 172 240 67 400 
42 618 85 7005 88 857% 0705 940g, 
B2s 278 6325 881 953038 4488 744 
808 00s- 960585 227 555 825 017 
97002 127 214 558 647 56 033 082 
327 84 470 634 748 031 99090 151 450 
7 020 747 52 54 851. 

72 81 425 71 


611 80 785 


73515 61 5033 98% 020 7 
Bs 955 1080505 673 1695 7 
362 4235 5385 74s 776» 8055 45 100001 
218 30% 521 657 718s 40 563% 9375, 
110000 4388 5183 70 1110048 19 
6025 814 43 112008 211 345 
1191985 3055.07 85 515 608 87 G5x & 
20s 114008 684 837 92: 
22 947 805 110083 214 2 
84 86 625 765 117163 30% 26 27 8378 
60 81 403 118070 185 290 525 86 826 001 
119054 00s 2395 4505 5505 210s 025 
120111 3608 424 87 554 615 27085 
121087 114 258 3755 627 59. 899 1220 50% 
396 4795 504 678 889 900 123070 335 509 
928 6055 730 124000 82 179 3053 406 99 
6395 525 8235 1250888 227 446 5915 304 
813 933 121204 025 265 211 801% 940 
127035 64 158 98 3025 415 7075 128108 
212 745 129510 45 654 728 884 7278 
866, 


3 37 374 446% 


910 875 132291 

82 877 1331585 380 405 

Os 82 617 718 585 76 82 05 8508 907 
77 135 053 175 379 670% 1350858 97x 
479 1871578 2638 411 581 603 73 715 
0673 18804 2705 3178 543% 908 130214 
98 377 411 36s 618 7208 878. 


140022 51 98 1285 410s 32% 854 
1410848 3686 440 554 7425 810 1420015 
191.290 4005 47 01 74 5335 839 144: 

321 552 640 778 144188 270 06 314 

982 145054 187 240 4 
573 668 744s 828 488 53 92 
1422526 805 85 88 458% 534 672 800 
148056 201 546 149033 88 272 77 464 
520 378 808 779 817 88, 920 805. 


150061 73 274% 338 406 545 8915 


151016 26 28 300 418 78 528 34 7105 


854 50 152068 60 307 420 549 773 HUD 
924 153165 220 366 4045 530.710 1540005 
Gs 156216 4426 478 2 
1853 157048 58 

8 1580918 71 1918 303 4. 


4045 20 52 


9708, 

1600568 Sis 134 383 a Wis 
101300s 592s 000 712 375 s 70 80 
162006 29 175 261 3335 58 “0 
7658 87 1630456 265 75 702 803 % 
1043758 727s 32 932. 

J. Ziehung 

Zu Zl. 62,50 mit 8 — zu Sl. 125, 

107 1004 7375 87 9618 79 2034 995 
ds 107 4% 63 96 359 

70 890 Olis 70 4% 630 970 5308 
5534 8224 63578 412 64 952 700 4% 88 
886 8077 2086 DO 471 840% 56 980 919% 
215 571 644 69 8345 60 9478. 

101585 537 072 0095 44 897 11340 
531 003s 12460 588 05 8378 47 80 083 
91935 216 5714 64, 69 835 00 947s. 

101835 537 072 002» 44 897 11930 531 
9035 12409 D88 95 8375 47 80 983 182305 
520 533 63 728 44 820 0% 140795 1815 
220 63 89s 673 672 718 37 64 150885 


90 


le 28s 115501 | 


587 90 5150 
08s 722 540 50 039 47 150331 803 74/1 


91 3745 B&E wär 

38 50 770 874 5 

18040 „ 307 30 567 671 714 868 70 

083 19205 803 5115 235 86 0208 85 80. 

3605 6404 21255 3825 400 10 68 74 

00 22005 236 3085 26 Bis 5665 020 

23 401 5 
930 2 


1112 344 486 580 31 1362 4682 78 83 
5182 764 32826. 450 650 871 33104 220 
| » 626 7578 807 351138 50 43 

„ 0978 30147 434s 5005 
023 387 925 38020 250 


203 450 87 997 41001 185 326 
dos 43062 4085 5305 636s 
032 124 374 623 

Woge 020 47817 


95s 40095 320 28 
2 O7 51286 324 034 5205# 
531385 2355 92 539 47 885 
377% Alds 534 4% 764% 
70 712 
192 4505 7655 5851 
is 390 654 55 710 


50417 278 651 
8035 591015 918 2 
5095, 
| 60037 108 303 412 010758 204 403 069 
021758 G bah 733 64015 17 20 
3215 4705 5178 805 952 06200 716 0 
903 66320 527 600 07573 6228 81 
08212» 5155 028 50 806 09067 884 645 

6645 97 
| 517 710568 104% dus 
0218 72128 2884 73158 280 410 730 74015 
65 156 386 447 62 600 870 904% S0s 
754745 7705 76076 2645 380 798 9044 
97 77268 331 834 78188 437 70076 30H 
474 5875 020 838, 

80271 402 8375 81060 3205 758 755 
897 82040 83031 320 8035 921» 84873 
85089 277 4925 5405 80029 1285 2528 
00 523 834 975 87102 802 971 86146 
4255 5075 026 48 900 50530 8605 87. 


247 428 046 01007 410 524 613 063s 
00% 92018 386 88 705 03223 3105 20% 
5108 6418 702 061 94100 3025 527 
7 96220 334 a0 9158 23 06806 972198 
578 600 802 053s 872 08094 118 5106 
70% 0328 00464 7518 863 005 0885 
1325 4 247 3870 60% 711 
{ 2 363 537 102045 1918 4578 1032671 
390 OB 443 50 772 B7äs 605 764 803 
960s 105130 37 4173 556 833 1061678 
337 433 44 7675 1070568 210 Bbun - 
108021 155 802 2705 566 837 020 100023 
206 508 0738 B90s 
1103045 4008 505 867 88 111076 257 
363 706 1122815 480 064: 113363 536 
[114071 164 318 44 5055 811 115070 1578 
308x 830 116006 3645 5208 903 117074y 
758 187 715s 118004 811 60 1104646 
120361 b82s 738 1214045 875 0974 
122 207 521 58 762 9058 120 0% 
32 1247425 125050 306 447 9208 
126763 1272465 672 818 1280305 81 382 
418 648 776 120047 320 40 513 69 0018 
130018 480 725 050s 91 131051 283 
352 72s 727 67s 818 132085 218 3955 
70 1330215 109 76 62 207 410 089 
184180 79 337 41 426 0045 185028 7220 
36: „ 6005 137629 46 1355808 
45 882 451 627 9106 20 


140258s 480 519 607. 761 1411218 
1422565 500 1434485 553 1443438 538 
145600 0 855s 1400505 542 406 005 88325 
9035 41 1400085 108 


1505265 851 902 81 151048 416 00 
‚6208 735 Ods 51 98 152303 HOU 
1530335 280 389 874 0805 368 71 164137 
3035 72 640 70 873 Mi 165519 31 7, 
97 1567255 934 1571805 99 311s 523 955 
1580125 170 202% 3895 788 0705 150250 


| 160062 430 526 161114 7725 974 
‚1026815 856 164193 4818 765 


Der. Beschäftigungsstand in der mittleren 
Textilindustrie 


a. Den Angaben des Landesverbandes der Textil- 
Industrie zufolge stellte sich der Beschäftigungsstand 


Iran, Irak, Jugoslawien, Kolumbien und Venezuela. Ver- 
ringert hat sich die Ausfuhr nach Argentinien, Brasi- 
lien, China, Aegypten, Britisch-Indien, Litauen, Norwe- 
gen, Siam, Syrien, der Schweiz, Schweden, der Türkei, 
Italien, Ssowjetrußland und Deutschland. 


Heute in den Lichtfpielhäufern 
(Ohne Gewähr) 


Capitol (Ege Zachodnla. und Zawadzkaſtraße) 
„Suez“ (Tyrone Power — Annabella). 


Caſino (petritauer Str, 67) 
„Marie Antoinette“ (Norma Shearer). 


den dem Verband angeschlossenen Betrieben in der 
'öche vom 6. bis 11. März wie folgt dar: an 6 Tagen 
n der Woche arbeiteten 89 Fabriken mit 12268 Arb. 
en, an 5 Tagen — 6 Fabriken mit 801 Arbeitern, an 
Tagen — 2 Fabriken mit 140 Arbeitern und an 3 Ta- 
fen — 2 Fabriken mit 33 Arbeitern. Insgesamt waren 
N 99 Fabriken 13 242 Arbeiter beschäftigt. Fünf Fa- 
tiken waren stillgelegt. Gegenüber der Vorwoche ist 
ine Erhöhung der Beschäftigungszahl um 80 zu ver- 
Zeichnen. 9039 Arbeiter waren in einer Schicht be- 
“chäftigt, 3877 Arbeiter arbeiteten in zwei Schichten 


Die Einfuhr von Eisenerzen betrug im Februar 
82266 t gegen 36760 t im Januar, die Einfuhr von 
Eisenzeug — 31422 t gegenüber 29455 t im Januar. 


Corjo (Legtongwitr, 2 früher Sielonaftr.) 
„Robin Hoods Abenteuer“ (Errol Flynn 
viland), 

Europa (Naxutowieza 20) 

„Kiebig“ (Fernandel). 

Grand- Kind (petruauer Str. 72) 

„O czem fie nie möwi“ (Angel⸗Engelawyg, 

„Ira“ (Kilinſtſego 124) 

„Vorſicht mit der Liebe“ (Any Ondra). 

Metro (Pbrzejaßd 2) 


Olivia He 


Lodzer Fleischbörse 


Biebmarkt 
Preſſe für 1 Kg. 


Seinporſtg. 
Lebend · 


éuvfoivg nee Hakorsk uadord nen — ee gane 


jop opge) 2» qun 


e. 


et 


ind 326 in drei Schichten. 


Die Eisenindustrie im Februar 


PAT. Nach Angaben der Obersten Eisenhütten-Or- 
Kanisation umfaßte die Produktion der Eisenhütten im 
"ebruar folgende Mengen: Roheisen 90736 t (im Januar 
60 08.455), Stahl 143 929 (152 356) t, Walzprodukte 95 229 
92534) (, Röhren 8499 (8670) t. Wie aus diesen Ziffern 
Ersichtlich wird, ist die Produktion der Eisenhütten im 

Cbruar im Vergleich zum Vormonat etwas zurückge- 
bangen. 
810 Die Ausfuhr von Hüttenprodukten ist im Be- 
Ichtsmonat mit 40.008 Tonnen entgegen 40 390 t im Ja- 
"Altar fast unverändert geblieben. Hinsichtlich der ein- 
“einen Produkte hat sich im Februar die Ausfuhr von 
0 tabeisen, Bandeisen, Universaleisen, Radkompletten 
gid Eisenmangan erhöht, wogegen Halbfabrikate wie 
\lsenbahnschiennen, Schwarzblech, Drahteisen, Röhren 
a dgl. einen Rückgang in der Ausfuhr aufweisen. 
Biögere Mengen polnischer Eisenprodukte gingen nach 
Ulgarien, Estland, Finnland, Griechenland, Holland 


Kühe gut gendhrte 


5777, 


unter 40 
Schweine; Feteſchweine über 180 Kg. 110-116, über 
150 Kg. 108—114, unter 150 Kg. 104.12, fleischige über 
110 Kg. 100.105. 80-110 Kg. 68100, Eber, Sauen und 
Kaſtrate minderer Güte 8/—91. 

Gefamtauftrieh (in Klammern die Zahl Der 
Stück): Rinder 169 (14), Kälber 780 1762), 
Schweine 1251 (104). 

Nuhig, ſchwächer, 
große Amſäte. 


verlauften 
Schaſe 4 (0, 
Rindermarkt 


kleine, Schweinsmarkt 


Fleiſchmarkt 

Potierungen vom 20. und 21. März, E eingeführtes Fleiſch, 
b Hinterteils, v Vordertelle. 

Nindfleiſch: 1. Güte 105110, 5 110-120, » 105 
112, Ch 110-114, 2. Güte 95.—103, b 100.—108, v 95. 100, 
E 93, 3. Güte 90-95, h 95100, v 758585. 
160.50 85 1. Güte 95—110, b 105115, E 90.103, 
Gitte 90, 6585. 


89—90, 5. 
Amſäge: Mindfleifh 31381 Kg., E 383 Va. Kalbfleiſch 
1038 10 E 15 740 Kg. 

Nubſa, behauptet, grafie Amſäge, 


2, 


„Indien ſprich“ (Gabi). 
Mimoza (Kitinſtiegs 178) 
„Gehenna“ (Swillinſta — Zabarewich), 
Palace (Pelritauer Str. 108) . 
„Mutterlied“ (Benſamino Gigli). 
Palladium (Mapısrlowflieno 16) 
„Die Zigeunerin“ (Modelle Hubjon). 
Dryedwiosnte (Zeromftiene 7470 
„enter gelber; Flagge“ (Dorothea Wied 
„Rakieta* (Gientiewieza 46) 
„Zapomniana melodſa“ (Groſſowng 
Rialto (Przelazdſir J) 
„Das geftoblene Leben? (Eliſabeth Bergner). 
Stylowy (Kilinſtiego 123) 
„Sergeant Berry“ (Haus Albers), 
Son (Kopernita 16) 
„Was tun Sſbylls“ (Jutta Frevbn) 
„Mu o“ (Ruda Pabianiekn) 
er Kurier des Zaren“, 
r“ (Ruda Pabianieta) 
„100 Freude 
Lung (Pabianice) 
Die tolle Claudette” (Anny Ondra), 
Städtiſches Kino Dabianice) 
„Bild murzyn“ (J. Wegrzyn). 


— Zobezynſti). 


S 


Hans Albers) 


* „Freie Preſſe“ — Freitag, den 24. März 1039. Tie, 83 


= Aktien New York, 25 März, (Eröffnung): Mal 8,10 (ill 
Geld- und Warenbörsen Bank Polski 126,00 Juli 7,98 (7,98), Oktober 7,61 (7,64), Dezember 7,54 (100 
Lodzer Börse N Bank Handlowy 56,50 Januar 7,53 (——). 15 Einze 
Lodz, den 23. März 1939. Kohle 37,00 Liverpool, 23. März. Gesamter Tagesimport 1 
verzinsliche Werte Lilpop 86,00 Tendenz stetig, März 4,89 (4,81), Mal 4,88 (4,70), A 
Abschluß Verkauf Kauf Modrzejow 18,50 4,65 (4,62), Oktober 4,52 (4,51), Dezember 4,48 (4,48), M. 
4½%% Innere Staatsanl. (1937) 65,50 65,00 Ostrowiec 71,00 nuar 4,49 (4,49). 
1% Konsolidierungsanleihe 67,00 66,50 Starachowice 54,00 Aegyptische Giza Nr. 7: Tendenz stetig. 
Sun Dollaranleike = 2789. 3550 5 Upper: Juli 5,82 (6,80), November 5,16 (—.—). 
3% Investitionsanleihe I. Em. 87,50 87,00 Verzinsliche Werte 
% Investitionsanleihe II. Em. 86,50 86,00 € Bremen, 23. März. 
Ewach 5% Konversionsanleihe 69,00 Brief 
Tendenz schwach. . 7 Ay Konsolidierungsanleihe 8500 Januar 8,93 (8,98) 
ei 2 4½% Innere Staatsanleihe 5 u 
Warschauer Börse 4% Dollaranleihe 39,25 i a 6 00 
‘Amtliche Kurse vom 23. März 1939. 3% Investitionsanleihe I. Em. 86,00, II. Em. 85,00 1 9.00 (9,06) 
4½%% ländliche Pfandbriefe Ser. V. 62,00 9.95 (8,98) 
5% Pfandbriefe der Stadt Warschau (1933) 68,75 Deenen 8.93 (099) 4 
5% Pfandbriefe der Stadt Lodz (1933) 63,00 TEE a Ar 
zig „ * Tendenz für Devisen vorwiegend schwächer, Staats- f B; r le loco: 10.27 
Kopenhagen df 24 8 anleihen und städtische Pfandbriefe etwas schwächer, Bremen. Baumwolle loco: 10,27. Rum 
8 g f ländliche Pfandbriefe und Aktien etwas fester, — are 
K > 3 6,317, 
. 2 0 Baumwollbörsen a. Her Nachtdienst in den givotbeten, seite Haben je Bo 
(In Klammern die Notierungen vom Vortage) 
New York, 22, März. (Schlußkurse): Mai 8,17 (8,21), e der Best 
Juli 7,97 (7,98), Oktober 7,60 (7,87), Dezember 7,54 (7,61), © emee 
Januar 7,53 (7, 


NA Mir geben hierdurch Kennenis vom Ableben unseres In- 
g für Brucheranee == 


¶ Leiſtenbrũche) ſowĩe bei Růückgratverkenmmunden (Budel) Bernhard Emil Wolf 
Zäbmunsen, Nuothentuberkuloſe, Hlatifuß und 1 ehrendes Andenken bewahren werden. Er ruhe 
verſchiedenen Herbrüppelungen. Verwaltung 


der Lodger Webermelſterinnung. 
Gr Leiſtenbrüche, ſelbſt für veraltete und geräberichte verſchledenſter Art bei Männern, 
. Graven und Kindern, fpertelle orthobäbifehe Sell 


Die Beerdigung findet Sonntag, den 26. Mär, 1 
e e anbagen meiner Metbode beſeitigen radikal nachm. 1,30 Ahr vom Trauerbauſe, Kaszubſta (Engla) 6, ou 


5 ftatt. Die Herren Innungsmeiſter werden um dahlreiche Se. \ 
5055 8085 Sep Eee ſpegſelle, individuell zuge: 5 3 geben. 
Ber Aückgratverkrümmungen (Budel) ortgopädiſche Kor- 8 0 
ſetes und Gradebalter. Gegen Knochentuberkuloſe orthopädiſche 
Apparate ſealſcher Syſteme. 
Genen ſchmerzende Plattfüße ſpezlene ortbopädiſche Einla- 1 
e BES Gipsmodellen. Gegen Krampfadern Gummiſtrümpfe N 8 x 


Spezial-Anstalt für Heil-Orthopädie ö 2. APRILI120 UHR 
Spez. Orthopäde 75 ; } i = 


O. PETRYKIEWICZ 


7 5 N 

ted, Piramowicza Nr. 9 Tel. 77-09 8 
Aachen Perſönlſches Erſcheinen der Kranken unbedingt erforderlich. lieren 
— — 5 4. 
Franco 

ER] u 


Beyers 
Frauen⸗Illuſtrierte 


2 VEREIN Hella GROSSE] MESSE 


„Sängerhaus“, 11-80 Listopada 21 TEE IN F-MOLL 


Roman, 


SHaushett, MARG. KETTLITZ MARGARETE ROLL || no 
Zum 2. Mal! Handarbeit, (Berlin), Sopran „Gerlin), Alt lowe 


Sport, HELMUT MELCHERT PAUL GUMMER „ 
Humor, (Berlin), Tenor (Hannover), BaB Ebenſe 
aue fie DER BACHCHOR AM SYMPHONIEORCHESTER lamme 


— 2 ze LODZER MÄNNER- DES CHRISTLICHEN Kl 
Sonntag, den 26. März 50 Srofiben GESANG-VEREIN MUSIKERVERBANDES Ueber; 
frei ins Haus! fl eddie: 


A 2 2 4% LEITUNG: ADOLF BAUTZE 45 


dürfte 
Piotrtowſta 86, Ueſte 


„ . . Vater sein | ! nn —— 


Safitstal Der Gipfel der Sauberkeil 


N Di ijt L — bie Flüſſigkeit Lu 
3 1} 66 Hugo Geisler, Elowan 24 Fıben von Mei, Se en And 5 
a E en Se Tr! fieute: Champignons — . Ka 


um 6 Uhr nachmittags 


—— — 


nett 
Pilfner 1 — Salvator. Bräu TER 0 Ki 
a en op e Spielwaren Mn 
Eine engliſche Komödie in 3 Alfen (T Bildern) n n großer Auswahl für das herannahende Osten) 
von EDWARD CHILDS CARPENTER. Dein befter Freund fest sowie Schreibwaren empfiehlt de 


20 
2 el ere Wande N abe 620 


Karten von 75 Groſchen bis 3 Zloty im Vorverkauf bei Kredenz, Uhr, zijd und 12 Stühle, helle Dieſelmotor alt , 
A. Schwalm, Petrikauer 150, Tel. 177.86 Eiche, Sofa mit Aufbau, Vitrine, kleiner runder | 2 utes deutſches Fabr’kat, wie neu, non Sun 

. „ * „ . By, Tijd, 6 Stühle in Mahagoni zu AEN eb zu beſichtigen, zu verkaufen. Kur wird 
Przeſagdſtr. Nr. 16, Wohn. 3170 Sttözewo, p. Often, pow. Chodzies] Bloc 


odp, . = ny: Adolt Ka 
;ergmann. gel; dial depesa:"Kurt S 10 
niepolityczne i slustra Horst Egon Markgraf; deziat N e 5 
Bauprfgrife EN Ken BEER RR SQL 1 Au: 1 gie 5 
auptſchriftleiter. ol arge erantwortlich für Polit! dolf Karge; 
Berlag und Dcuderet: Merlagsgeſ. Vie G. m. b. H., Pie) 1. Plotelowita 86. Telegramme: Kurt Seidel; für Lokales, Wirtſchaft, unpolitiſche ape 
Berantwortliher Geſchäfte führer Bertold Berginann Verantwortlich für and Bilderdienſt: Horſt Egon Markgraf: für Sport: Harry Nofe; für den reſilichel 
den Reklame- und Anzefgentefl: Ella Finke; für die Druderel: Alfred Gellert. redaktlonellen Text: Adolf Kargel babe 


